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04./05.02.2012 

1. Damen mit verdientem Pflichtsieg! 

Beim Tabellenvorletzten der Damen-Oberliga SV Spexard konnte sich die  

1. Damenmannschaft des TTC Kalthof bei einem verdienten 8:2-Erfolg von der 

deutlichen Niederlage gegen den TTC Rödinghausen vor zwei Wochen erholen. 

Hufeisen/Moosbrucker konnten ihr Doppel deutlich in drei Sätzen für sich 

entscheiden, wohingegen Sonnenberg/Fabrizius  sich ebenso klar geschlagen geben 

mussten. Ute Hufeisen hatte gegen Pohlmann keine Mühe, und gewann gegen 

Figgemeier nach hart umkämpftem 5-Satz-Spiel auch ihr zweites Einzel. Nadine 

Sonnenberg war gegen Figgemeier ohne Chance, konnte sich aber gegen Pohlmann 

mit 3:0 durchsetzen. Martina Moosbrucker steuerte gegen Becker und Höppner 

zwei klare Dreisatzsiege bei. Jaqueline Fabrizius holte mit ihren Erfolgen gegen 

Becker und Höppner zwei weitere Punkte für die Kalthofer, was den 8:2-Erfolg 

besiegelte. 

Am kommenden Samstag, den 11.2.12 stehen die Kalthofer Damen in eigener Halle 

dem direkten Tabellennachbarn TuS Victoria Dehme gegenüber. Auch hier ist ein 

Erfolg wünschenswert, um den Abstand zu den Abstiegsplätzen zu erhöhen und sich 

im Mittelfeld der Tabelle zu festigen. 

 

Kalthofer Herren nach 9:3-Heimsieg weiter Tabellenführer ! 

Mit einem 9:3-Heimsieg gegen den  TTC Pelkum II festigten die Herren des TTC 

Kalthof die Tabellenführung in der Bezirksklasse. Dabei sah es nach den Doppeln 

gar nicht so gut aus. Hufeisen/B.Rothstein blieben mit 3:0 zwar siegreich, 

Woelk/Bernard mussten sich jedoch denkbar knapp mit 10:12 im fünften Satz 

geschlagen geben, und N.Rothstein/Menze hatten beim klaren 0:3 keine Chance. 

Björn Rothstein steuerte mit seinen beiden Vier-Satz-Siegen zwei Punkte bei. 

Jürgen Hufeisen stand dem in nichts nach und gewann ebenfalls beide Einzel mit 

3:1. Auch Stefan Woelk gewann beide Einzel – zu Beginn mit 3:0, das zweite Einzel in 

vier Sätzen. Nils Rothstein setzte sich souverän in 3 Sätzen durch. Tobias Bernard 

hatte auch das Glück auf seiner Seite, als er bei seinem 3:1-Erfolg den ersten und 

letzten Satz in der Verlängerung für sich entscheiden konnte. Einzig Michael Menze 

musste sich in seinem Einzel mit 0:3 geschlagen geben, was der Freude der 

Kalthofer aber keinen Abbruch tat. 

Jetzt steht für die Kalthofer Herren eine Spielpause bis zum 25.02.12 an. Dann geht 

es für die Kalthofer zum SV RW Westönnen. 



2. Damenmannschaft unterliegt auch gegen Kickenbach deutlich! 

Auch gegen den TTV Kickenbach hatte die 2.Damenmannschaft des TTC Kalthof 

keine Chance und unterlag deutlich mit 1:9. Erneut ohne Fiebach, Bender und 

Brückner konnten die Youngster gegen die geballte Routine der Ex-

Regionalligamannschaft nichts ausrichten. Irmgard Hatzfeld, Kickenbach´s 

Spitzenspielerin hat bislang nur gegen Narine Antonian vom TTC Hagen ein Spiel 

verloren, eine wahrlich meisterliche Bilanz. Gleichwohl bleiben die Kalthoferinnen 

7 Punkte vor dem Relegationsplatz, was bei dem Restprogramm eigentlich reichen 

sollte. Monika Koch leistete Hatzfeld erbitterten Widerstand und unterlag zwar 

mit 0:3, aber die Sätze waren knapp. Gegen Mentke-Voigt setzte sie sich sicher in 3 

Sätzen durch und gegen Springob ging es gar in den 5. Satz, den die Kalthoferin 

unglücklich mit 9:11 verlor. Jasmin Westermann hatte 3 mal keine Chance und 

gewann erst im letzten Spiel einen Satz. Nicole Simon erging es genauso, auch sie 

konnte nur einen Satz gewinnen. 

 

 

28./29.01.2012 

Jugendlicher Elan kann gegen die Routine von Hagen/Dahl nicht bestehen ! 

Die 2. Damenmannschaft des TTC Kalthof, die mit Westermann und Simon zwei 

sehr junge Spielerinnen ins Rennen schickte, konnte gegen die geballte Routine 

des Tabellendritten TTG Fichte Hagen/Dahl nicht mithalten und verlor mit 3:7. 

Unter normalen Umständen können die Kalthoferinnen aber nicht mehr in 

Abstiegsgefahr geraten, da zum Einen der Vorsprung bereits 7 Punkte auf den 

Relegationsplatz beträgt und zum Anderen die beiden ganz unten stehenden 

Mannschaften doch erheblich gegenüber den anderen Mannschaften in der 

Bezirksklasse leistungsmäßig abfallen. 

Monika Koch zeigte, dass Routine an diesem Abend besonders gefragt war. Sie 

setzte sich in 3 bzw. 5 Sätzen durch und gab nur ein Spiel ab. Jasmin Westermann 

startete mit einem deutlichen 0:3, machte das aber mit einem ebenso klaren 3:0-

Erfolg  wieder wett. Im letzten Spiel führte sie bereits mit 2:1 Sätzen, ehe sie sich 

noch in 5 Sätzen geschlagen geben musste. Nicole Simon enttäuschte keineswegs, 

verlor aber zweimal in 4 und einmal in 3 Sätzen. Das Doppel verloren 

Koch/Westermann deutlich in 3 Sätzen. 

Am nächsten Wochenende erwarten die Kalthoferinnen den TTV Kickenbach, dem 

sie im Hinspiel mit 4:6 unterlegen waren. 

 

Kalthofer Herren verteidigen Tabellenführung! 

Die Herren des TTC Kalthof verteidigten mit einem 9:3- Erfolg gegen die TTF 

Bönen IV souverän die Tabellenführung in der Bezirksklasse.  

Nach den Doppeln sah es gar nicht gut aus für den TTC, denn sowohl 



B.Rothstein/Woelk als auch N.Rothstein/Heimann unterlagen ihren Gegnern 

jeweils 0:3. Lediglich Gardas/Hufeisen punkteten mit 3:0 für Kalthof. Leszek 

Gardas ließ nichts anbrennen und siegte deutlich mit 3:0 bzw. ebenfalls klar mit 

3:1. Björn Rothstein kam zu Beginn überhaupt nicht zurecht und lag schnell mit 0:2 

Sätzen hinten. Dann besann er sich auf seine Stärken und zwang seinen Gegner 

noch in 5 Sätzen in die Knie. Im 2.Einzel lief es besser, er gewann 3:0. Jürgen 

Hufeisen musste nur den 1.Satz abgeben, um danach seine gewohnt starke Form 

unter Beweis zu stellen. Das 2.Einzel gewann er ganz deutlich mit 3:0. Stefan 

Woelk zeigte sich vom letzten Wochenende gut erholt und siegte in 4 Sätzen. Nils 

Rothstein machte mit seinem Gegner kurzen Prozess und siegte mit 3:0, während 

Karsten Heimann seinem Gegner beim 0:3, nach hart umkämpften Sätzen, 

gratulieren musste. 

Am nächsten Sonntag werden die Kalthofer versuchen in eigener Halle  gegen TTC 

Pelkum II ihre hervorragende Ausgangsposition zu verteidigen. 

 

 

21./22.01.2012 

TTC Rödinghausen-TTC Kalthof 8:1, Profis vs. Amateure! 

Im Spiel des Tabellenersten der Damen-Oberliga, TTC Rödinghausen, der erneut mit 

drei Tschechinnen  antrat, gegen den TTC Kalthof, dessen Spielerinnen waschechte 

Amateure sind, konnte man den Unterschied deutlich sehen.  

Die  Profis setzten sich wieder klar durch und gewannen 8:1.  

Hufeisen/Moosbrucker konnten ihr Doppel noch ausgeglichen gestalten. Doch 

Krizova/Rohlikova setzten sich am Ende im 5. Satz mit 11:5 durch. Sonnenberg/ 

Fabrizius mussten sich Hajkova/Woltersdorf gar in 3 Sätzen geschlagen geben. Ute 

Hufeisen hatte gegen Krizova keine Chance und verlor ebenso in 3 Sätzen, wie auch 

ihr 2.Einzel gegen Hajkova. Nadine Sonnenberg, deutlich formverbessert, musste 

sich zunächst Hajkova klar geschlagen geben. Doch gegen Krizova kam ihr 

Kampfgeist wieder einmal zum Vorschein. Sie kämpfte sich in den 5. Satz, hatte hier 

auch das Quentchen Glück, dass man braucht, um siegreich zu sein, und gewann mit 

12:10 den Entscheidungssatz und holte damit den Ehrenpunkt für den TTC Kalthof. 

Martina Moosbrucker war nah dran an einem Sieg gegen Woltersdorf, doch sie 

verlor die Sätze 2 und 3 mit 15:17 und 12:14, knapper geht es nicht. Jaqueline 

Fabrizius war gegen Rohlikova schlichtweg überfordert und verlor ganz deutlich mit 

0:3. 

Am 05.02.2012 stehen die Kalthofer Damen in Spexard bereits mächtig unter Druck, 

denn alles andere als ein Sieg hilft den Kalthoferinnen nicht weiter. 

 

TTC Kalthof 2.Damen chancenlos gegen TTC Hagen ! 



Wie im Hinspiel auch, gab es für die Zweitvertretung der Damen des TTC Kalthof 

gegen Tabellenführer TTC Hagen beim 0:10 nichts zu holen. Bei den Gästen wirkte 

u.a. Narine Antonyan mit, in der letzten Saison noch überragende Oberligaspielerin 

beim SSV Hagen, wo sie auch Bundesligaerfahrung sammeln konnte. Diese Spielerin 

ist in der Bezirksklasse einfach unterfordert. Gabi Bender musste die Klasse der 

Nachwuchsspielerin Icking ebenso anerkennen wie die Überlegenheit von Antonian. 

Lediglich gegen die Ex-Kalthoferin Niedersteberg-Fischer gewann sie einen Satz. 

Jasmin Westermann vermochte gar 2 Satzgewinne für sich zu verbuchen, sowohl 

gegen Niedersteberg-Fischer, als auch gegen Icking, verlor sie mit 1:3. Gegen 

Antonyan war auch sie überfordert. Nicole Simon konnte auch nur gegen 

Niedersteberg-Fischer einen Satzgewinn verbuchen. Gegen Icking und Antonyan 

war sie chancenlos. 

Bereits am nächsten Samstag müssen die Kalthoferinnen nach Hagen und versuchen 

bei TTG Fichte Hagen/Dahl vielleicht einen Überraschungscoup zu landen. 

 

Kalthofer Herren nach 9:3-Heimsieg weiter Tabellenführer ! 

Mit einem 9:3-Heimsieg gegen den  ersatzgeschwächten Soester TV festigten die 

Herren des TTC Kalthof die Tabellenführung in der Bezirksklasse. Schon nach den 

Doppeln stand es 3:0, wobei Gardas/Hufeisen überraschend 2 Sätze abgeben 

mussten. N.Rothatein/Heimann gewannen in 4, Woelk/Bernard gar in 3 Sätzen. 

Leszek Gardas musste zu Beginn alles geben. Er führte bereits 2:0 nach Sätzen, ehe 

sein Gegner zum Satzausgleich kam. Im 5.Satz besann sich der Kalthofer 

Spitzenspieler auf seine Stärken und gewann sicher mit 11:3. Sein 2.Match war dann 

von Anfang an sein Spiel; er siegte in 3 Sätzen.  Björn Rothstein, der im Doppel 

durch Karsten Heimann ersetzt wurde, verlor zunächst in 4, später in 5 Sätzen. 

Jürgen Hufeisen ließ nichts anbrennen; zunächst fertigte er seinen Gegner mit 3:0 

ab, sein 2.Spiel gewann er 3:1. Stefan Woelk musste eine überraschende Niederlage 

einstecken; beim 0:3 hatte er kaum Chancen. Nils Rothstein setzte sich souverän in 3 

Sätzen durch. Tobias Bernard hatte nur im 4.Satz zu kämpfen, doch auch Diesen 

gewann er mit 14:12. 

Am nächsten Samstag gilt es die Tabellenführung bei TTF Bönen IV zu verteidigen. 

 

14./15.01.2012 

TTC-Damen starten mit 3:8 gegen Oldentrup in die Rückrunde! 

 

Auch das Rückspiel gegen den Regionalligaabsteiger VFL Oldentrup ging für die 

Damen des TTC Kalthof mit 3:8 klar verloren. Nach den Doppeln schien sich noch 

eine ausgeglichene Partie anzubahnen, denn Hufeisen/Moosbrucker bezwangen 

Dieckmann/Middendorf deutlich mit 3:0. Doch genauso deutlich mussten sich 

Sonnenberg/Graw gegen Wilke/Ritzer geschlagen geben. Ute Hufeisen musste die 

wiedergewonnene Stärke von Wilke beim 0.3 anerkennen. Dafür konnte sie Ritzer 



mit 15:13 im 5.Satz mit 3:2 bezwingen. Nadine Sonnenberg, die meilenweit von 

Ihrer Form der vergangenen  Saison entfernt ist, unterlag sowohl Ritzer als auch 

Wilke jeweils glatt mit 0:3. Martina Moosbrucker, erneut ein Ausbund an 

Kampfgeist, gelang ein 3:0 über Middendorf, wohingegen sie Dieckmann beim 0:3 

gratulieren musste. Gegen die Spitzenspielerin Ritzer hielt sie gut mit  und verlor 

knapp in 4 Sätzen. Josefine Graw hatte gegen Dieckmann wenige Chancen und 

verlor mit 0:3. Gegen Middendorf führte sie bereits mit 2:0 Sätzen, ehe die 

routinierte Oldentruperin alle Register zog und in 5 Sätzen gewann. 

Auch am nächsten Wochenende beim Tabellenführer Rödinghausen, im 

Tischtennis-Fachorgan TT-West nur als Übermannschaft bezeichnet, da regelmäßig 

mit 3 Tschechinnen antretend, gibt es im Normalfall nichts zu ernten, sodass die 

Kalthoferinnen vorläufig auf dem Relegationsplatz verbleiben werden müssen. 

 

Kalthofer Herren setzen sich nach 9:1-Erfolg oben fest ! 

Mit einem zu keiner Zeit gefährdeten 9:1- Auswärtserfolg beim Lokalrivalen  

TTC DJK Lendringsen III setzten sich die Herren des TTC Kalthof in der 

Bezirksklasse neben Grün-Weiß-Bad-Hamm IV an der Tabellenspitze fest. Schon 

nach den Doppeln zeigte sich, wohin die Reise gehen sollte. Gardas/Hufeisen und 

Woelk/Bernard setzten sich jeweils mit 3:1 durch und N.Rothstein/Heimann 

unterlagen denkbar knapp mit 2:3 (10:12 im 5.Satz). Leszek Gardas war  gegen 

diesen Gegner unterfordert. Beide Einzel gewann er ohne Satzverlust. Jürgen 

Hufeisen tat es ihm gleich, wobei dieser nur zu einem Einzel an die Platte musste. 

Heimkehrer Stefan Woelk, der zur Rückrunde aus Fröndenberg zurückkehrte, 

musste nur den 1.Satz abgeben, danach gewann er die folgenden 3 Sätze. Nils 

Rothstein lag bereits mit 0:2 nach Sätzen zurück, ehe er sich auf seine Stärken 

besann und noch mit 3:2 erfolgreich blieb. Tobias Bernard machte es ganz schnell; 

er gewann locker mit 3:0.  

Karsten Heimann machte es ihm nach und gewann ebenfalls 3:0, sodass der Erfolg 

für den TTC Kalthof schnell feststand. 

Das Fehlen von Björn Rothstein (privat verhindert) und Michael Menze (krank) 

machte sich zum Glück nicht negativ bemerkbar. Am nächsten Sonntag treten die 

Kalthofer in eigener Halle gegen den Soester TV an. 

 

 
10.12.2011 

Kalthofer Herren gewinnen Spitzenspiel ! 

Mit einem 9:6 – Erfolg beim Tabellenführer TTC GW Bad Hamm IV schloss der  

TTC Kalthof zum Tabellenführer auf und holte punktgleich mit den Hammern die 

Herbstmeisterschaft. 

Für den TTC Kalthof lief alles optimal. Schon nach den Doppeln führte man mit 2:1, 

denn nicht nur Gardas/Hufeisen waren in 4, sondern auch N.Rothstein/Heimann in 



3 Sätzen erfolgreich. Lediglich B.Rothstein/Menke verloren mit 0:3. Leszek Gardas 

war einmal mehr Garant für 2 Einzelpunkte; er siegte souverän mit 3:0 und 3:1. 

Björn Rothstein startete mit einer 1:3-Niederlage. Auch im 2.Einzel sah es nicht gut 

aus, er lag bereits mit 0:2 nach Sätzen zurück. Danach kippte das Spiel und der 

Kalthofer gewann mit 12:10, 11:7 und 11:2 die folgenden Sätze. Jürgen Hufeisen 

musste extrem nervenstark agieren; zunächst gewann er, hart umkämpft, mit 3:1. 

Im 2.Spiel lag auch er mit 0:2 nach Sätzen zurück, doch auch ihm gelang es, das 

Spiel zu drehen und in 5 Sätzen zu gewinnen. Nils Rothstein begann sehr stark, als 

er seinen Gegner mit 6:11, 12:10,12:10 und 12:10 knapp bezwingen konnte. Sein 2. 

Einzel verlor er mit 0:3. Martin Menke hatte nicht seinen glücklichsten Tag 

erwischt. Ihm war es nicht vergönnt zu punkten, er verlor mit 1:3 und 0:3. Karsten 

Heimann konnte zunächst nichts ausrichten und verlor mit 0:3. Im 2. Einzel holte er 

aber mit einem verdienten 3:1-Sieg den entscheidenden 9. Punkt und ließ den TTC 

Kalthof jubeln. 

Jetzt gilt es, in der Rückrunde die Form zu konservieren, denn bis dato sind die 

Kalthofer ungeschlagen. 

 

03./04.12.2011 

TTC-Damen nach Unfall einer Spielerin unter Schock in Münster ohne Chance! 

Die Damen des TTC Kalthof mussten in Münster beim ohnehin hohen Favoriten zu 

Dritt antreten, da ihre 4.Spielerin bei der Anfahrt zum Treffpunkt einen 

Verkehrsunfall hatte und somit nicht mit nach Münster fahren konnte. Zum Glück 

blieb sie von schweren Verletzungen verschont. Aber nur zu Dritt und dann beim 

Regionalligaabsteiger Borussia Münster; da standen die Chancen schon vor dem 

Beginn auf dem Nullpunkt. Gleichwohl kämpften die 3 Kalthoferinnen vorbildlich, 

unterlagen aber mit 1:8. Hufeisen/Moosbrucker verloren ihr Doppel gegen 

Lenze/Her-Lee mit 0:3 und das 2.Doppel ging kampflos an die Gastgeberinnen. 

Nadine Sonnenberg ging zwar mit der richtigen Einstellung an den Tisch, konnte 

aber nur einen Satz gegen Her-Lee gewinnen. Gegen Lenze war sie chancenlos. Ute 

Hufeisen nahm Lenze gleich zu Beginn den 1.Satz ab, musste danach aber das 

druckvolle Angriffsspiel der ehemaligen Auswahlspielerin anerkennen und verlor. 

Gegen Her-Lee hatte sie den Sieg schon vor Augen, verlor aber unglücklich mit 

10:12 im 5.Satz. Martina Moosbrucker war es vorbehalten gegen Thesing den 

Ehrenpunkt für den TTC zu holen. Nach 1:2-Satzrückstand drehte sie das Spiel noch 

und gewann mit 12:10 und 11:7 die folgenden Sätze. Gegen Siskandarajah unterlag 

sie mit 0:3, wobei da die Niederlage bereits feststand. 

Somit überwintern die Kalthoferinnen auf dem gefährlichen Relegationsplatz 

punktgleich mit Anröchte II, die aber die Begegnung der beiden in Anröchte 

gewannen und damit den besseren direkten Vergleich haben. Die TTC-Damen 

müssen nun sehen, dass sie in der Rückrunde genügend Punkte sammeln, die sie 

mindestens einen Platz besser abschneiden lassen.  



 

TTC-Herren dank Schlußdoppel wieder siegreich ! 

Bei Leszek Gardas und Jürgen Hufeisen insbesondere können sich die Kalthofer 

Herren bedanken, dass es am nächsten Wochenende zum Abschluss der Hinrunde 

zum „Showdown“ mit GW Bad Hamm IV kommt, denn zu Hause gelang ein hart 

umkämpfter  9:7-Erfolg gegen den Tabellendritten Bad Sassendorf. Damit hat der 

TTC mit nur 2 Verlustpunkten und ungeschlagen Platz 2 in der Tabelle sicher. Die 

Doppel verliefen erneut nicht nach Plan. Lediglich Gardas/Hufeisen blieben mit 3:1 

erfolgreich, während B.Rothstein/Menze glatt in 3 Sätzen und Bernard/Heimann in 

4 Sätzen verloren. 

Auch wenn er hart kämpfen musste, bewies Leszek Gardas einmal mehr seine 

Ausnahmestellung in dieser Klasse;  er gewann in 3 bzw. 4 Sätzen seine beiden 

Einzel. Björn Rothstein, wieder einigermaßen genesen begann nervenstark. 

Nachdem er bereits mit 1:2 Sätzen hinten lag, kämpfte er verbissen um jeden 

Punkt und gewann noch mit 11:6 und 11:9. Im 2.Einzel lief es umgekehrt, er führte 

bereits mit 2:1 Sätzen, ehe sein Gegner noch mit 6:11 und 7:11 das bessere Ende 

für sich hatte. Jürgen Hufeisen kommt nach seiner langen Pause immer besser in 

Form. Zu Beginn brauchte er noch 4 Sätze um zu siegen, im 2.Spiel schoss er seinen 

Gegner mit 3:0 förmlich aus der Halle. Tobias Bernard hatte nicht seinen besten 

Tag erwischt. Nach einem klaren 0:3 kam im 2.Einzel auch noch Pech dazu. 

Nachdem der Kalthofer sich, nach einem 0:2-Rückstand, bravourös 

zurückgekämpft hatte, lief im 5.Satz nichts mehr zusammen, ein 3:11 war die 

Folge. Michael Menze hingegen hatte seine Nerven gut im Griff. Nach einem 11:5 

im 5.Satz zu Beginn, gewann er spielstark sein 2.Einzel in 4 Sätzen. Karsten 

Heimann konnte keinen Punkt beisteuern. Er sah zunächst schon wie der sichere 

Sieger aus, als er in seinem Einzel 2:1 in Führung ging. Doch im 4.Satz lief nichts 

und er verlor mit 1:11. Der 5. Satz verlief dann packend wie selten doch der Gast 

hatte mit 12:10 das bessere Ende für sich. Im letzten Einzel des Tages setzte es für 

den Kalthofer 1.Vorsitzenden ein klares 0:3. Gut, das auf Gardas und Hufeisen 

verlass war. Im Schlussdoppel setzten sich die beiden am Ende verdient mit 3:1 

durch und sorgten für weitere 2 Punkte des TTC. 

 

 

26./27.11.2011 

Kalthof gegen Ense 4:8 unterlegen ! 

Die Damen des TTC Kalthof mussten in der Oberliga im vorgezogenen Spiel gegen 

den TTV Ense die Überlegenheit der Gäste anerkennen und unterlagen mit 4:8. 

Nach den Doppeln sah es noch ganz gut aus, denn Sonnenberg/Graw machten mit 

einem 5-Satz-Sieg gegen Klenter-Fitze/Luckert die 4-Satz-Niederlage  von 

Hufeisen/Moosbrucker gegen Novakovic/Thiess wieder wett. Nadine Sonnenberg 

und Ute Hufeisen konnten gegen das „bärenstarke“ obere Paarkreuz aus Ense, 



Novakovic( ehemalige tschechische Nationalspielerin ] und Thiess (ehemals 

Bundesliga bei TuS Jahn Soest) nichts ausrichten und unterlagen jeweils zweimal 

mit 0:3. Sonnenberg musste sich zudem noch der Abwehrspielerin  Klenter-Fitze in 

3 Sätzen beugen. Martina Moosbrucker agierte sehr stark; sie bezwang Luckert in 3 

Sätzen und kämpfte gegen Klenter-Fitze vorbildlich. Das Spiel wogte hin und her; 

im 5. Satz führte Moosbrucker bereits ganz deutlich, ehe Klenter-Fitze zum 10:10 

ausgleichen konnte. Am Ende war die Kalthoferin physisch und mental stärker und 

gewann mit 14:12. Gegen Novakovic hatte auch sie keine Chance und verlor mit 

0:3. Josefine Graw musste die Abwehrkünste von Klenter-Fitze anerkennen und 

unterlag mit 0:3. Dafür revanchierte sie sich mit einem ungefährdeten 3:0 gegen 

Luckert.  

Am nächsten Samstag treten die Kalthoferinnen zum letzten Spiel der Hinrunde 

beim Tabellenzweiten und Regionalligaabsteiger Borussia Münster I an. Mit dem 

Verlauf der Hinrunde sind die Kalthofer Damen aber bereits jetzt ganz zufrieden, 

sieht man von den Spielen gegen Anröchte II und Münster II einmal ab. Dafür gab 

es den Sensationssieg gegen Schloß-Holte-Sende. 

 

TTC-Herren verlieren nach Unentschieden Tabellenführung ! 

Nach einem 8:8-Unentschieden beim TV Wickede verloren die Herren des TTC 

Kalthof die Tabellenführung an Grün-Weiß Bad Hamm, die verlustpunktfrei  oben 

stehen. 

Ohne die beiden erkrankten Björn und Nils Rothstein reichte es nicht zum Sieg für 

den TTC. In den Doppeln setzten sich lediglich Gardas/ Hufeisen glatt in 3 Sätzen 

durch, während Heimann/Menze und Menke/ Bernard in 3 bzw. 5 Sätzen verloren. 

Leszek Gardas verbuchte 2 klare 3:0-Siege auf der Habenseite ebenso wie Jürgen 

Hufeisen, der beide Einzel in 4 Sätzen gewann. Tobias Bernard spielte stark auf, 

gewann zunächst in 3 Sätzen und dann nervenstark mit 11:9 im 5. Satz. Da weder 

Martin Menke (2 5-Satz-Niederlagen), Michael Menze (ebenfalls 2 5-Satz-

Niederlagen, davon im letzten Einzel 9:11 und 11:13 nach 2:1-Satzführung) noch 

Karsten Heimann für einen Punktgewinn sorgten, konnten sich die Kalthofer beim 

starken Schlußdoppel Gardas/Hufeisen bedanken, die mit einem 3:0-Erfolg das 

Unentschieden retteten. 

 

Oberliga-Damen des TTC Kalthof mit Heimsieg dem Klassenerhalt näher ! 

Ein souveräner 8:1-Heimsieg gegen GSV Fröndenberg hat die Damen des TTC 

Kalthof dem Klassenerhalt ein ganzes Stück näher gebracht. Die Verhältnisse 

waren dabei in etwa gleich. Für den TTC spielte statt Fabrizius Graw und bei 

Fröndenberg ersetzte Munderloh Hentschel. 



Beide Doppel konnte Kalthof für sich entscheiden. Hufeisen/Mossbrucker 

bezwangen Müller/Munderloh klar in 3 Sätzen und Sonnenberg/Graw konnten 

Fröndenberg´s Spitzendoppel Cerkuc/Diekel, wenn auch in den Sätzen knapp, mit 

3:1 bezwingen. Nach mehr oder weniger deutlichen 4- Satz-Siegen von Nadine 

Sonnenberg gegen Diekel und Ute Hufeisen gegen Cerkuc, war der Widerstand der 

Gäste bereits gebrochen. Martina Moosbrucker ließ Munderloh beim 3:0 keine 

Chance und Josefine Graw erhöhte mit 3:1 gegen Müller auf 6:0. Da fiel es nicht ins 

Gewicht, dass Sonnenberg gegen Cerkuc in 4 Sätzen verlor, denn Hufeisen mit 3:2 

gegen Diekel und Moosbrucker mit 3:1 gegen Müller beendeten die eiseitige 

Partie bereits nach weniger als 2 Stunden. 

 

Schwer erkämpfter 6:4-Erfolg bringt Kalthof`s 2.Damen in Sicherheit ! 

Ein schwer erkämpfter 6:4-Erfolg beim Tabellenvorletzten Germania Salchendorf 

III beschert den 2.Damen des TTC Kalthof ein sorgenfreies Überwintern im 

Mittelfeld der Tabelle. Erneut mussten die Kalthoferinnen ohne Katrin Fiebach und 

Gabi Bender auskommen, doch Brückner , Westermann und Simon fuhren den Sieg 

ein. 

Sabine Brückner setzte all ihre Routine ein und kam zu 3 wichtigen Siegen, wobei 

sie lediglich 2 Sätze insgesamt abgab. Jasmin Westermann startete zwar mit einem 

fulminanten 4-Satz-Sieg, doch nach einem knappen 1:3 war der Faden gerissen; sie 

verlor auch ihr 3. Einzel. Da war es gut, dass auf Nicole Simon Verlass war; einem 

nervenstark herausgespieltem 3:2 ( 11:8 im 5.Satz), folgte ein verdienter 3:1-

Erfolg. Lediglich im 3. Einzel musste sie der Erfahrung ihrer Gegnerin Tribut zollen 

und verlor mit 0:3 Leider verloren Brückner / Simon das Doppel mit 8:11 im 5. Satz, 

sonst wäre die Partie frühzeitiger für Kalthof entschieden gewesen.. 

 

 

13.11.2011 

Kalthofer Oberliga-Damen gelingt Auswärtssieg ! 

Den Oberliga-Damen des TTC Kalthof gelang beim Tabellenletzten , Viktoria 

Dehme, ein verdienter 8:5- Auswärtssieg. Damit haben die Kalthoferinnen erst 

einmal die gefährlichen Tabellenregionen verlassen. 

Nach den Doppeln stand es 1:1; Hufeisen/Moosbrucker hatten nur Startprobleme, 

gewannen danach aber souverän mit 3:1 gegen Vostarek/Renner. 

Sonnenberg/Fabrizius kann man keine Vorwürfe machen, sie agierten stark und 

kamen auch in den 5.Satz, wo aber die Gastgeberinnen Pöppelmeier/Frank mit 

11:7 die Oberhand behielten. Ute Hufeisen warf ihre ganze Routine in den „Ring“ 

und bezwang Pöppelmeier mit 11:6 im Entscheidungssatz. Gegen die starke Frank 

hatte sie kaum Chancen und unterlag in 4 Sätzen. Nadine Sonnenberg musste 

gegen eben diese Frank nach 2:1-Satzführung noch in den 5.Satz und verlor dort 



mit 7:11. Gegen Pöppelmeier behielt sie mit 3:0 die Oberhand. Überraschend dann 

aber ihre klare 0:3-Niederlage gegen Vostarek. Gut, dass auf Martina Moosbrucker 

Verlass war; gegen Renner musste sie in den 5.Satz, behielt dort die Nerven und 

gewann mit 15:13. Das sollte ihr Sicherheit geben, denn anschließend bezwang sie 

Vostarek locker mit 3:0. Auch gegen die Spitzenspielerin aus Dehme, Pöppelmeier, 

gewann sie nach ganz starker Leistung mit 3:1. Jaqueline Fabrizius bestätigte ihre 

Klasseleistung aus dem Spiel gegen Schloß-Holte-Sende, indem sie Vostarek mit 

3:1 nach Hause schickte. Gegegn Renner kam sie nicht zu ihrem Spiel und verlor 

mit 0:3. Fast schon sensationell ihr dann folgender 3:1-Erfolg gegen die , an diesem 

Abend stärkste Dehmer Spielerin, Frank. Damit war der verdiente und wichtige 

Auswärtssieg perfekt. 

Am nächsten Wochenende gilt es diesen nun bei Borussia Münster II zu bestätigen. 

 

TTC-Herren setzen sich auch gegen den Tabelldritten durch ! 

Auch gegen den Tabekllendritten, TuWa Bockum-Hövel, setzten die Kalthofer 

Herren ihre Erfolgsserie weiter fort, gewannen mit 9:3 und sind damit in dieser 

Saison weiter ungeschlagen. Dieser Erfolg gelang sogar ohne Leszek Gardas, der 

urlaubsbedingt fehlte, dafür vom lange fehlenden Jürgen Hufeisen erfolgreich 

vertreten wurde. 

Schon die Doppel liefen für den TTC hervorragend. Rothstein B./ Hufeisen setzten 

sich nach verlorenem 1.Satz am Ende noch sicher mit 3:1 durch. Auch Menke/ 

Bernard gelang ein verdienter 3:1-Erfolg. Lediglich N. Rothstein/ Menze mussten 

sich mit 0:3 geschlagen geben. Björn Rothstein sprühte or Ehrgeiz und bezwang 

seine Gegner mit 3:0, bzw. 3:1. Jürgen Hufeisen merkte man seine fehlende 

Wettkampfpraxis zu Beginn deutlich an. Er lag schnell mit 0:2-Sätzen zurück, fand 

dann zu seinem Spiel, glich zum 2:2 aus, musste aber den Entscheidungssatz mit 

7:11 seinem Gegner überlassen. Im 2.Einzel brauchte er ebenfalls 2 Sätze um ins 

Match zu finden. Diesmal war aber der Erfolg auf seiner Seite, denn routiniert 

setzte er sich mit 11:5 im 5.Satz durch. Nils Rothstein kämpfte vorbildlich, doch 

sein Kampfgeist wurde am Ende nicht belohnt; Auch er lag 0:2 zurück, glich nach 

Sätzen aus und verlor den 5.Satz mit 10:12. Martin Menke setzte sich nach 

abwechslungsreichem Match im 5.Satz mit 11:3 erfolgreich durch und Tobias 

Bernard machte beim 3:0 mit seinem Gegner kurzen Prozess. Michael Menze 

wollte seinen Mannschaftskameraden nicht nachstehen und steuerte einen 

verdienten 3:1-Sieg zum Gesamtergebnis bei. Damit war das Spitzenspiel bereits 

nach 2 Stunden beendet. 

Nach spielfreiem nächsten Wochenende müssen die Kalthofer am 26.11.11 zum TV 

Wickede. 

 

TTC Damen II erreichen nur 5:5-Unentschieden bei TTC Hagen II! 



Lediglich 5:5-Unentschieden spielten die 2.Damen des TTC Kalthof bei TTC Hagen II 

und stecken damit weiter in der gefährlichen Tabllenzone fest. Erneut ohne 

Brückner und Bender, dafür aber wieder mit Fiebach wollte sich der Erfolg einfach 

nicht einstellen. Katrin Fiebach konnte lediglich ihr Einganseinzel sowie das Doppel 

mit Monika Koch für sich entscheiden. 2 Einzel musste sie den Gegnerinnen 

überlassen. Bei Koch lief es anders herum, sie verlor ihr Einzel zu Beginn mit 0:3, 

gewann dafür , nervenstark die folgenden Partien mit 3:0, bzw. mit 3:1. Nicole 

Simon gewann zunächst sicher mit 3:1, verlor danach 2 mal in 5 Sätzen und wusste 

dabei auch zu überzeugen.  

Am nächsten Wochenende sollte gegen BW Annen III, die am Tabellenende 

rangieren, auf jeden Fall ein Sieg her, um nicht weiter in Abstiegsgefahr zu geraten. 

 

06.11.2011 

2. Damen des TTC Kalthof für sportlich faires Verhalten bestraft! 

Die Partie gegen die TG Friesen – Klarfeld sollte eigentlich erst am 3.12.2011 

stattfinden. Doch an diesem Termin konnten die  Damen aus dem Siegerland nicht 

in Kalthof antreten. 

Sportlich fair kamen die Kalthoferinnen daher dem Antrag auf Vorverlegung nach 

und einigten sich mit den Gegnerinnen auf Sonntag, 6.11.2011. Dass die 

Kalthoferinnen damit ein klassisches Eigentor fabrizierten, konnte keiner ahnen. 

Brückner und Bender waren privat verhindert und Fiebach meldete sich am 

Sonntagmorgen krank ab. Kurzfristig konnte Jasmin Westermannn rekrutiert 

werden, die aber ihren Schläger an ihrem Studienort, Paderborn, hatte und daher 

mit einem geliehenen Schläger spielen musste. Zudem handelte es sich bei Friesen 

Klarfeld um eine Spitzenmannschaft, die nur in Bestbesetzung und in Bestform zu 

bezwingen gewesen wäre. So steckten die Kalthoferinnen eine derbe 0:10- 

Schlappe ein, die sie in Abstiegsnöte bringt. 

Weder  Monika Koch, noch Jasmin Westermann oder Nicole Simon war es 

vergönnt, einen Sieg einzufahren. Mehr oder weniger deutlich gingen alle  9 Einzel 

und das Doppel an die Gäste aus dem Siegerland. 

 

 

22./23.10.2011 

TTC ± Damen gelingt Sensationssieg gegen Schloß-Holte ! 

Ein im Vorfeld niemals erwarteter 8:6 - Sensationssieg gegen TTSV Schloß Holte-

Sende gelang den Damen des TTC Kalthof in der Oberliga. Zum Einen war es eine 

ausgeglichene Mannschaftsleistung und zum Anderen ragte Jaqueline Fabrizius 

heraus, die man im Trikot des TTC noch nie so stark hat aufspielen sehen. Die 

Partie war an Klasse und Dramatik kaum zu übertreffen. 



Dabei sah es zu Beginn nicht gut für Kalthof aus, denn Schloß Holte –Sende trat in 

Bestbesetzung an und bei Kalthof war Ute Hufeisen wegen einer schweren 

Erkältung mächtig angeschlagen. 

Nach den Doppeln stand es 1:1. Hufeisen/Moosbrucker bezwangen , nach einer 

taktischen Meisterleistung, Thöne/Otto mit 3:1, während Sonnenberg/Fabrizius 

gegen Weihrauch/Koch beim 0:3 chancenlos waren. Nadine Sonnenberg zeigte zu 

Beginn gegen Weihrauch ungeahnte Schwächen und verlor mit 1:3. Dafür bezwang 

sie anschließend die Ranglistenspielerin Thöne, die enorm druckvoll und sicher 

agierte mit 11:7 im 5.Satz. Beim Stand von 6:5 für den TTC hatte sie es in der Hand 

gegen Otto den 7.Punkt zu holen, doch völlig überraschend musste sie sich in 4 

Sätzen geschlagen geben. Ute Hufeisen konnte gegen Thöne nur im 2.Satz 

mithalten, musste aber eine 0:3-Niederlage einstecken. Gegen Weihrauch drehte 

sie den Spiess um und gewann sicher mit 3:0. Im Spiel gegen das Nachwuchstalent 

Koch zeigte sie Nervenstärke und viel Routine, behielt nach verlorenem 1.Satz 

doch noch die Oberhand und gewann mit 3:1. Martina Moosbrucker zeigte viel 

Engagement und Kampfeswillen. In einem hart umkämpften Spiel unterlag sie 

Koch mit 1:3, zwang anschließend Otto mit 3:2 in die Knie, musste aber beim 0:3 

die Stärke von Thöne neidlos anerkennen. Jaqueline Fabrizius zeigte vor allem 

Nervenstärke und unbändigen Siegeswillen. Gegen Otto lag sie bereits mit 0:2 

Sätzen zurück, wobei sie den 2.Satz mit 1:11 verloren hatte. Doch dann drehte sie 

das Spiel, glich zum 2:2 aus und gewann den 5.Satz mit 12:10, was ihrer Gegnerin 

die Tränen in die Augen trieb. Auch gegen Koch lag die junge Kalthoferin bereits 

mit 0:2 zurück, ehe sie sich auf ihre Stärken besinnen konnte. In einem 

dramatischen Spiel gewann sie die folgenden Sätze mit 13:11, 15:13 und 15:13 und 

hielt Kalthof damit im Spiel. Im entscheidenden letzten Spiel, in dem es um Sieg 

oder Unentschieden ging, musste Fabrizius gegen Weihrauch antreten. Nach 

großartigem Match stand es 2:2 und der 5.Satz war an Spannung nicht mehr zu 

überbieten. Es ging hin und her und am Ende siegte Fabrizius mit 11:9. 

 Der TTC hat damit bewiesen auch gegen „ Große“ für Überraschungen gut zu sein. 

 

Gegner der Kalthofer Herren trat nicht an ! 

Der TuS Lohauserholz-Daberg trat zum fälligen Meisterschaftsspiel gegen die 

Herren des TTC Kalthof in Lohauserholz nicht an, sodass der TTC in der 

Bezirksklasse zu 2 kampflosen Punkten kam und weiter an der Tabellenspitze 

bleibt. 

 

15./16.10.2011 

Ute Hufeisen überragt bei Kalthofer 5:8-Niederlage ! 



Trotz einer überragenden Ute Hufeisen mussten die Damen des TTC Kalthof bei 

der 2.Mannschaft des Zweitbundesligisten TTK Anröchte eine 5:8-Niederlage 

hinnehmen. 

Überraschend gewannen Hufeisen/Moosbrucker ihr Doppel gegen 

Schmidt/Bertels in 4 Sätzen, aber durch die 0:3-Niederlage von Sonnenberg/Graw 

gegen B.Stelte/Kirsch wurden die Verhältnisse wieder gerade gerückt. Ute 

Hufeisen agierte überragend. Sie bezwang zunächst die Ex- Bundesligaspielerin 

Katja Schmidt, wenn auch knapp in den Sätzen, mit 3:1. Mit dem gleichen Ergebnis 

besiegte sie die unangenehm zu spielende Abwehrspezialistin Stelte. Aber diese 

Siege sollten nicht reichen. Nadine Sonnenberg konnte gegen Stelte und Schmidt 

nichts ausrichten und verlor beide Spiele mit 0:3. Erst gegen die junge Bertels kam 

sie zu ihrem Erfolgserlebnis, als sie ihre Gegnerin mit 3:0 in die Schranken wies. 

Martina Moosbrucker fand zunächst nicht zu ihrem Spiel und verlor, etwas 

überraschend, gegen Kirsch mit 1:3. Gegen Bertels machte sie es besser und 

gewann 3:1. Katja Schmidt war dann aber doch zu stark, sodass Moosbrucker auch 

dieses Spiel mit 1:3 abgeben musste. Josefine Graw konnte nicht viel ausrichten; 

sie verlor zunächst gegen Bertels mit 1:3 nach heftiger Gegenwehr, dann ebenfalls 

mit 1:3 gegen Kirsch und glatt mit 0:3 gegen Stelte. 

Für die Kalthoferinnen wird es jetzt eng, denn am nächsten Wochenende 

empfangen sie den letztjährigen Tabellenzweiten, Schloß Holte-Sende, der als 

klarer Favorit ins Spiel geht. 

 

 

Kalthofer 2.Damen gegen ersatzgeschwächte Gäste nur 5:5! 

 

Gegen einen ersatzgeschwächten Gegner, TV Einigkeit Barop, reichte es für die 

Zweitvertretung des TTC Kalthof in der Damen-Bezirksklasse nur zu einem 5:5 –

Unentschieden. Dabei überraschte vor allem Katrin Fiebach, die gleich zwei Einzel 

an die Gäste abgeben musste und nur gegen die Ex-Kalthoferin Drengenberg 

erfolgreich blieb. Gabi Bender gelangen immerhin 2 Einzelerfolge bei nur einer 

Niederlage. Jasmin Westermann hatte es auf dem Schläger, den Sieg für Kalthof 

zu holen, doch sie unterlag im entscheidenden Einzel mit 5:11 im 5.Satz, nachdem 

sie sich nach 0:2-Satzrückstand zum 2:2 heran gekämpft hatte. Auch gegen Barop`s 

Spitzenspielerin erreichte sie den 5.Satz und verlor diesen unglücklich mit 11:13. 

Somit blieb es auch bei ihr bei nur einem Erfolg gegen Drengenberg. Das Doppel 

gewannen Fiebach/Bender ganz deutlich in 3 Sätzen. 

 

Kalthofer Herren verteidigen Tabellenführung souverän! 

 



Mit einem sicher herausgespielten 9:3 gegen SV RW Westönnen setzten sich die 

Herren des TTC Kalthof an der Tabellenspitze der Bezirksklasse  mit 9:1 Punkten 

fest. Es scheint in dieser Klasse alles auf ein Duell zwischen Kalthof und GW Bad 

Hamm IV hinauszulaufen. 

Nach den Doppeln führten die Gäste aus Westönnen. Nur Gardas/B.Rothstein 

siegten klar mit 3:0, während N.Rothstein/Heimann und Menke/Bernard jeweils 

deutlich in 3 Sätzen verloren. 

Leszek Gardas zeigte wieder einmal seinen Wert für den TTC Kalthof; er gab 

keinen Satz ab und fertigte seine Gegner kurzer Hand jeweils in 3 Sätzen ab. Völlig 

überraschend musste sich Björn rothstein zu Beginn  in 5 Sätzen geschlagen 

geben, wobei ihm das Aufholen eines 0:2 Satzrückstands am Ende nichts nützen 

sollte. Sein 2.Einzel gewann er nach hartem Kampf in 4 Sätzen. Nils Rothstein 

scheint endgültig wieder in der Erfolgsspur angekommen zu sein; einem 4-Satz-

Sieg folgte ein klares 3:0. Martin Menke, der sein 1.Spiel für Kalthof bestritt, 

vertrat Michael Menze sehr erfolgreich; er erkämpfte sich ein am Ende verdientes 

3:2. Tobias Bernard schöpfte sein Potential diesmal völlig aus, sodass ihm ein 

klares 3:0 gelang.  

Nach weniger als 2 Stunden war die Partie damit beendet. 

 

 

08./09.10.2011 

TTC Damen nach 1.  Saisonsieg auf Platz 7 ! 

Einen hochverdienten 8.1-Erfolg gegen den Tabellennachbarn SV Spexard 

landeten die Damen des TTC Kalthof in eigener Halle. Vorentscheidend für den 

klaren Erfolg waren die Doppel, die beide ungefährdet an die TTC- Damen gingen.  

Hufeisen/Moosbrucker siegten glatt 3:0 gegen Figgemeier/ Höppner und 

Sonnenberg/Rothstein setzten sich nach verlorenem 1.Satz noch deutlich mit 3:1 

gegen Pohlmann/ Braun durch. Nadine Sonneneberg merkte man an, dass sie so 

klar wie möglich das Duell gegen Spexard gewinnen wollte. Sie liß Pohlmann beim 

3:0 keine Chance und entzauberte die starke Figgemeier mit 3:1. Der 1.Satz ging 

mit 8 an Figgemeier und der 2.Satz entwickelte sich zu einem imposanten Duell. 

Mal lag Sonnenberg in Führung und mal Figgemeier. So musste die Entscheidung 

in der Verlängerung fallen und hier hatte Sonnenberg die besseren Nerven und 

gewann mit 16:14. Danach war Figgemeier völlig von der Rolle und verlor die 

nächsten Sätze deutlich und teilweise ohne nennenswerte Gegenwehr. Ute 

Hufeisen war ebenso auf Sieg fixiert wie ihre Mannschaftskollegin. In einem hart 

umkämpften Spiel zwang sie Figgemeier mit 13:11, 15:13 und 11:6 in die Knie. 

Pohlmann ließ sie beim 3:0 keine Chance auf einen Satzgewinn. Martina 

Moosbrucker hatte gegen Braun und Höppner relativ wenig Probleme, 

„verdaddelte“ jeweils einen Satz, gewann aber am Ende 2mal deutlich mit 3:1. 



Katrin Rothstein findet derzeit nicht zu ihrem druckvollen Angriffsspiel; ihr fehlt 

einfach die Lockerheit und Sicherheit der vergangenen Spielzeit. Eine klare 0:3-

Niederlage war die Folge.  

Trotzdem war der Jubel am Ende groß; hat man doch jetzt wenigstens 2 Punkte 

auf dem Konto vor der nächsten schier unlösbaren Aufgabe gegen Schloß-

Holte/Sende. Wenn heute Saisonschluss wäre, befänden sich die Kalthoferinnen 

auf einem Nichtabstiegsplatz, da zur kommenden Saison aus 3 Oberligen nur noch 

2 gemacht werden und es damit zu einem verstärkten Abstieg kommt. 

 

 

Kalthofer Herren verteidigen trotz Unentschieden Tabellenführung ! 

Die Herren des TTC Kalthof kamen beim TTC Pelkum II nur zu einem 8:8-

Unentschieden; konnten damit aber die Tabellenführung in der Bezirksklasse 

verteidigen. Das Fehlen von Jürgen Hufeisen macht sich immer mehr negativ 

bemerkbar, mit Friedrich Rinke musste ein Spieler aus der 2.Mannschaft aushelfen. 

Schon nach den Doppeln sah es nicht gut für Kalthof aus, denn lediglich 

Gardas/B.Rothstein setzten sich mit 3:0 erfolgreich durch, während Menze/Rinke 

und N.Rothstein/Heimann jeweils 1:3 unterlagen. 

Leszek Gardas musste in beiden Einzeln nur jeweils einen Satz abgeben, zeigte sich 

aber ansonsten souverän und gewann seine Spiele. Björn rothstein  begann mit 

einem deutlichen 3:0 ganz stark, kam aber im 2.Einzel nicht zurecht und verlor mit 

1:3. Nils Rothstein zeigte sich stärker als in den Spielen zuvor und blieb 2mal 

erfolgreich. Michael Menze war in der Mitte chancenlos und verlor beide Einzel mit 

0:3. Bei Karsten Heimann wechselten Licht und Schatten; einem ungefährdeten 

3:0-Sieg folgte ein 1:3, sodass vor dem Schlußdoppel Pelkum mit 8:7 in Führung 

lag. Doch Gardas/B.Rothstein konnten mit einem klaren 3:0-Sieg das 

Unentschieden für Kalthof retten. 

Vor den Herbstferien kommt es am nächsten Sonntag in Kalthof zum Duell mit 

dem Tabellensiebten Westönnen. 

 

Kalthofer 2.Damen verlieren knapp in Kickenbach! 

Beim Mitabsteiger TTV Kickenbach unterlagen die 2.Damen des TTC Kalthof mit 

4:6, wobei zu berücksichtigen ist, dass beide Mannschaften nicht in Bestbesetzung 

angetreten sind. Bei Kalthof fehlten mit Fiebach und Bender allerdings zwei 

eigentlich “nicht zu ersetzende“ Spielerinnen, wohingegen bei Kickenbach die 

überragende Spitzenspielerin Hatzfeld mitwirken konnte und alleine für 4 Punkte 

sorgte. 



Sabine Brückner mühte sich zwar nach Kräften, hatte aber gegen Hatzfeld kaum 

eine Chance und verlor mit 1:3. Gegen Schäfer konnte sie sich knapp in 5Sätzen 

durchsetzen, verlor aber überraschend gegen Giese in 4 Sätzen. Monika Koch 

behielt gegen Schäfer in 4 und gegen Giese gar in 3 Sätzen die Oberhand und 

musste sich nur Hatzfeld beugen. Nicole Simon bezwang Schäfer spielstark in 5 

Sätzen, verlor erwartungsgemäß gegen Hatzfeld in 3 und etwas überraschend 

gegen Schäfer ebenfalls in 3 Sätzen. Im Doppel hatten Brückner/Simon gegen 

Hatzfeld/Giese nicht viel zu bestellen und verloren mit 1:3. 

Am nächsten Samstag sollte gegen Einigkeit Barop unbedingt gepunktet werden, 

um nicht in tiefere Regionen abzurutschen. 

 

 

01./02.10.2011 

Kalthofer 2. Damen holen glückliches Unentschieden ! 

Zu einem glücklichen Unentschieden kamen die 2. Damen des TTC Kalthof gegen 

den Tabellennachbarn TTG Fichte Hagen Dahl. 

Katrin Fiebach überzeugte einmal mehr vollauf. Sie gewann alle 3 Einzel. Zu Beginn 

reichten ihr 4 Sätze, in den beiden weiteren Begegnungen musste sie über die 

volle Distanz gehen, bewies dabei neben Spielstärke auch gute Nerven und 

Kampfgeist. Sabine Brückner führte in ihrem 1.Einzel bereits mit 2:1 Sätzen, verlor 

die Partie aber noch in 5 Sätzen. Im 2. Einzel führte sie gar mit 2:0, brachte aber 

auch diese Partie nicht nach Hause. Erst im 3.Spiel , das hin und her wogte, zeigte 

sie ihre Stärken und gewann mit 11:6 im 5. Satz.  Monika Koch hatte noch nicht ihre 

alte Sicherheit wiedererlangt. Zu Beginn unterlag sie in 4 Sätzen und nach ihrem 

relativ deutlichen 4-Satz-Sieg danach, glaubten alle an eine Wende zum Positiven. 

Doch weit gefehlt; ihr 3.Einzel verlor die Kalthoferin glatt in 4 Sätzen.  Da auch 

Fiebach/ Brückner im Doppel deutlich unterlegen waren (0:3) endete die Partie 

schließlich mit 5:5. 

Am nächsten Samstag müssen die Kalthoferinnen nach Kickenbach, die, wenn sie 

in Bestbesetzung antreten, kaum zu schlagen sein dürften.  

 

Kalthofer Herren kommen glücklich zu 9:7-Erfolg ! 

Überaus glücklich kam der 9:7-Erfolg des TTC Kalthof gegen TTF Bönen IV 

zustande mit dem die Kalthofer ihre Tabellenführung festigen konnten und 

weiterhin verlustpunktfrei bleiben. Beim Stand von 7:7 verletzte sich der Bönener 

Spieler Darenberg so schwer, dass er das Spiel gegen Heimann nach dem 4.Satz 

aufgeben musste. Da er auch im Schlussdoppel hätte spielen müssen, gewann der 

TTC Kalthof auch dieses Spiel und kam damit zu einem 9:7-Erfolg.  



Nach den Doppeln sah es schon nicht besiónders gut für den TTC aus. Lediglich 

Gardas/B.Rothstein gewannen in 4 Sätzen, während sich N.Rothstein/Heimann und 

Bernard/Menze relativ klar geschlagen geben mussten. Leszek ardas stellte seine 

Klasse einmal meh unter Beweis; er gab in beiden Einzeln keinen Satz ab. Björn 

Rothstein machte es da wesentlich spannender; er musste zweimal über die volle 

Distanz gehen. Sein Bruder Nils machte es ihm nach, mit dem Unterschied, dass er 

sein 1. Einzel mit 10:12 im 5. Satz verlor. Im 2. Einzel hielt er sich mit 11:4 im 5.Satz 

schadlos. Tobias Bernard merkte man seine fehlende Wettkampfpraxis deutlich an, 

er unterlag zweimal in 4 Sätzen. Michael Menze sorgte mit einem 4-Satz-Sieg und 

einer 5-Satz-Niederlage dafür, dass es bis zum Ende spannend blieb. Karsten 

Heimann unterlag zu Beginn deutlich in 4 Sätzen, ehe es nach 0:2-Satzrückstand 

zum glücklichen Ende für ihn und den TTC Kalthof kam. 

Am nächsten Wochenende hat der TTC beim Tabellenfünten, Pelkum II die große 

Chance, die Tabellnführung auszubauen. 

 

 

24.09.2011 

Fehlstart für TTC_Damen perfekt! 

Der erwartete Fehlstart in die Oberliga-Saison ist für die Damen des TTC Kalthof 

perfekt. Gegen den Aufsteiger TTC Rödinghausen, der mit drei Tschechinnen 

antrat, gab es beim 2:8 erwartungsgemäß nichts zu holen. 

Schon die Doppel zeigten, wohin die Reise geht. Hufeisen/Moosbrucker konnten 

gegen Krizova/Rohlikova ebenso wenig einen Satzgewinn verbuchen wie 

Sonneberg/Graw gegen Hajkova/Woltersdorf. Nadine Sonnenberg spielte stark, 

gewann nervenstark gegen Krizova mit 11:9 im 5.Satz, verlor aber gegen Hajkova 

in vier Sätzen. Ute Hufeisen hatte gegen Hajkova nach drei hart umkämpften 

Sätzen das Nachsehen, bezwang dafür Krizova ebenfalls in 5 Sätzen. Martina 

Moosbrucker hat nach langer Pause noch nicht ihr Potential erreicht; zwei glatte 3-

Satz-Niederlagen gegen Woltersdorf und Rohlikova waren das Ergebnis. Josefine 

Graw begann gegen Rohlikova schwach, lag schnell 0:2 hinten, besann sich dann 

aber auf ihren Kampfgeist, gewann den dritten Satz mit 14:12, hatte dann aber mit 

6:11 das Nachsehen. Gegen Woltersdorf unterlag sie 0:3. 

Die Kalthoferinnen müssen jetzt die Ruhe bewahren und auf ihre Chance hoffen, 

die am 08.10. in eigener Halle gegen den Tabellennachbarn SV Spexard sicherlich 

vorhanden ist. 

 

Kalthofer Herren mit 9:1-Kantersieg in Soest! 

Nach dem knappen 9:7-Erfolg gegen Lendringsen folgte am vergangenen 

Wochenende ein klarer 9:1-Sieg beim Soester TV für die Herren des TTC Kalthof. 



Bereits nach den Doppeln stand es 3:0 für die Gäste; lediglich Menze/Roski 

mussten einen 0:2-Satzrückstand aufholen und behielten mit 3:2 die Oberhand. 

Sowohl Nils Rothstein/Heimann als auch Gardas/Björn Rothstein siegten 3:0. Björn 

Rothstein hatte bei seinem Einzel keine Probleme und siegte mit 3:1. Auch Leszek 

Gardas hatte keine Mühen und mit steuerte mit seinen beiden Einzelsiegen seinen 

Teil zum Gewinn des TTC bei. Michael Menze und Nils Rothstein holten mit ihren 

ungefährdeten Siegen weitere Zähler auf die Seite des TTC Kalthof. Einzig Werner 

Roski musste sich mit 2:3 Sätzen knapp geschlagen geben, doch Karsten Heimann 

machte mit seinem 3:1-Erfolg den Kalthofer Sieg perfekt. 

Am kommenden Sonntag empfangen die Kalthofer den aktuell Tabellensiebten 

TTF Bönen IV in eigener Halle. 

 

 

2.Damen des TTC Kalthof in Hagen mit 3:7 geschlagen! 

Zum Saisonauftakt kam es am Freitag Abend für die 2.Damen des TTC Kalthof 

direkt zu einem Top-Spiel in der Bezirksklasse. Der TTC Hagen spielt zum einen mit 

Nicole Niedersteberg-Fischer, die selber mal das Trikot des TTC Kalthof trug, und 

Narine Antonyan, die noch in der letzten Saison in der Oberliga eine Top-Bilanz 

von 48:1 Spielen hinlegte. 

Das Doppel Fiebach/Brückner verlor deutlich mit 0:3. Katrin Fiebach konnte im 

weiteren Spielverlauf zwei der drei Kalthofer Siege einfahren, musste sich aber 

nach knappen erstem Satz Antonyan doch geschlagen geben. Sabine Brückner 

verlor knapp gegen ihre ehemalige Team-Kameradin, und siegte ebenso knapp 

gegen Icking. Gegen Antonyan war auch sie leider ohne Chance. Nicole Simon, in 

ihrer zweiten Saison für den TTC Kalthof hatte in allen drei Einzeln das Nachsehen, 

so dass damit das 3:7 besiegelt war. 

Das zweite Saisonspiel folgte direkt am Samstag beim TTC Volkringhausen II. 

 

2.Damen des TTC Kalthof mit Auswärtssieg in Volkringhausen! 

Nach der Niederlage gegen den TTC Hagen vom Freitag konnten die 2.Damen des 

TTC Kalthof am Samstag beim TTC Volkringhausen II einen 7:3-Auswärtserfolg 

verbuchen. 

In veränderter Aufstellung gingen die Kalthoferinnen an den Start. Im Doppel 

ließen Fiebach/Bender ihren Gegnern keine Chance und siegten mit 3:0. Katrin 

Fiebach setzte wie bereits am Freitag ein Zeichen und errang zwei Punkte. Im hart 

umkämpften Spiel gegen Dürwald kam es zu packenden Ballwechseln und einer 

knappen 12:10-Entscheidung im 5.Satz. Lediglich gegen Roland musste Fiebach 

sich geschlagen geben. Gabi Bender startete ihre Saison mit glatten Siegen und 



steuerte dem TTC damit drei Punkte bei. Sie ließ keiner ihrer Gegnerinnen eine 

Chance. Jasmin Westermann, nach einem Jahr Pause aus den USA zurück gekehrt, 

hatte noch leichte Trainingsrückstände, konnte aber trotz zweier Niederlagen 

einen Sieg beisteuern und sicherte dem TTC Kalthof damit das 7:3. 

Kommendes Wochenende steht das erste Saisonheimspiel für die Bezirksklasse-

Damen des TTC Kalthof an. Als Gegner steht die TTG Fichte Hagen/Dahl auf dem 

Plan. 

 

10./11.09.2011 

Kalthofer Oberliga-Damen zum Saisonstart in Oldentrup chancenlos ! 

Zum Saisonstart in der TT-Oberliga mussten die Damen des TTC Kalthof beim 

Regionalligaabsteiger und Aufstiegsfavorit Nr.1 eine erwartete 3:8-Niederlage 

hinnehmen. Aber die Kalthoferinnen  wehrten sich nach besten Kräften. 

Die Doppel verliefen überraschend. Sonnenberg/Fabrizius, die am Mittag erst aus 

dem Krankenhaus wegen einer Verletzung entlassen worden war, gewannen 

sensationell in 5 Sätzen gegen Dieckmann/ Wöhrmann und Hufeisen/Rothstein 

führten mit 2:1 Sätzen gegen Wilke/Ritzer ehe sie noch mit 5:11 und 2:11 verloren. 

Nadine Sonnenberg kam mit Ritzer nicht zurecht und unterlag mit 0:3. Auch gegen 

Wilke gelang ihr kein Satzgewinn, aber im 3.Satz, den sie mit 13:15 verlor, hatte sie 

die starke Nr. 1 des Regionalligaabsteigers am Rande einer Niederlage. Im letzten 

Spiel des Tages lag sie gegen Dieckmann schnell mit 0:2 hinten, kämpfte sich mit 

zwei Satzerfolgen zum 2:2 zurück und verlor den 5.Satz mit 4:11. Ute Hufeisen 

zeigte sich von ihrer stärksten Seite, bezwang Wilke mit 12:10, 11:4 und 11:9 und 

ließ auch Ritzer beim 3:1-Sieg alt aussehen. Katrin Rothstein hatte beim 0:3 gegen 

Wöhrmann ebenso wenig eine Chance wie beim 0:3 gegen Dieckmann. Jaqueline 

Fabrizius kämpfte verbissen gegen Dieckmann. Nach 0:2- Satzrückstand drehte sie 

auf , glich  mit zwei 11:8-Erfolgen zum 2:2 aus, musste aber der größeren Routine 

Tribut zollen und verlor mit 6:11 den 5.Satz. 

Nach den Kreismeisterschaften am nächsten Wochenende müssen die TTC-Damen 

am 24.9. in eigener Halle gegen den Geheimfavoriten TTC Rödinghausen, der sein 

Auftaktmatch mit 8:0 gegen Dehme gewann, antreten. 

 

Kalthofer Herren tun sich zum Saisonstart schwer, aber gewinnen! 

Ein holpriger Saisonstart, der aber mit einem 9:7 für den TTC Kalthof im 

Lokalderby gegen TTC Lendringsen III gut ausging. 

Zu Beginn sah alles rosig aus; nach den Doppeln führte Kalthof mit 2:1. 

B.Rothstein/Hufeisen gewannen mit 11:2 im 5.Satz, N.Rothstein/Heimann 

gewannen in 4 Sätzen und lediglich Bernard/Menze unterlagen in 4 Sätzen. Als 

dann auch noch Björn Rothstein und Jürgen Hufeisen jeweils in 3 Sätzen 



gewannen, führte der TTC bereits mit 4:1. Doch danach geriet der Motor ins 

stottern. Nils Rothstein unterlag in einem reinen Kampfspiel mit 1:3, Tobias 

Bernard sorgte mit einem umkämpften 3:1 für den alten Abstand, ehe Michael 

Menze in 3 Sätzen unterlag. Zum Glück konnte Karsten Heimann mit einer 

Energieleistung und einem 4-Satz-Sieg wieder auf 6:3 erhöhen. Gut, dass auf das 

obere Paarkreuz Verlass war. B.Rothstein in 4 und der überragend aufspielende 

Hufeisen in 3 Sätzen sorgten für ein beruhigendes 8:3, doch der letzte Punkt 

wollte einfach nicht kommen. Nacheinader verloren N. Rothstein in 3, Bernard in 4, 

Menze in 3 und Heimann in 5 Sätzen, sodass Lendringsen auf 8:7 herankam. Das 

Schlussdoppel musste somit die Entscheidung bringen und hier setzten sich die 

Kalthofer B.Rothstein/Hufeisen glatt in 3 Sätzen gegen Gaitsch/Wolff durch und 

sorgten somit doch noch für den erfolgreichen Saisonstart. 

Am 24.9.11 müssen die Kalthofer beim Soester TV antreten, ein Gegner von dem 

man in Kalthof nichts weiß. 

 

 

TTC-Damen in der Oberliga vor schwerer Saison ! 

Vor einer ganz schwierigen Saison stehen die Damen des TTC Kalthof in dieser 

Saison in der Oberliga. Neben den Absteigern aus der Regionalliga, Oldentrup und 

Borussia Münster 1, gehen einige Hochkaräter an den Start. So müssen die  

Aufsteiger Anröchte II, TTV Ense und TTC Rödinghausen sicherlich beachtet 

werden. So bietet Anröchte II mit Schmidt und Mast zwei Spielerinnen auf, die in 

den vergangenen Jahren regelmäßig in der 1.Mannschaft, die in der 1. bzw. 

2.Bundesliga gespielt hat, zum Einsatz kamen. Auch Ense bietet mit Novakovic und 

Thiess ( ehemals Jahn Soest- Bundesliga )sowie Klenter-Fitze eine bärenstark 

besetzte Mannschaft auf. Diese 3 Spielerinnen warteten mit überragenden 

Bilanzen in der Verbandsliga auf (12:1, 10:2 und 17:1 ). In nichts nach standen die 

Bretter 1 bis 3 des TTC Rödinghausen diesen Spielerinnen. Sipkova (7:0), Krizova 

(20:1) und Rohlikova ( 17:1) sind Namen, die man sich merken muss. Nimmt man 

dann noch  den TTSV Schloß Holte – Sende, den letztjährigen Tabellenzweiten 

dazu, weiß man, wie schwer es wird, nicht in Abstiegsgefahr zu geraten. Der TTC 

muss versuchen, Mannschaften wie Spexard, Fröndenberg, Münster II und Dehme 

hinter sich zu lassen.  

Außerdem werden die Rahmenbedingungen immer schwieriger. Neben der 

Verpflichtung, Verbandsschiedsrichter zu melden, was der TTC nicht erfüllen kann 

und dafür hohe Abgaben an den DTTB zahlen muss, gilt es, sowohl ein 

Stammtrikot und ein, in der Farbe abweichendes, Ausweichtrikot bereit zu halten. 

Der TTC Kalthof ist froh darüber, mit der TARGOBANK, Filiale Schwerte, hierfür 

einen Trikotsponsor gefunden zu haben, was in der heutigen Zeit nicht mehr 

selbstverständlich ist. Am Dienstagabend kam es in der Kalthofer Turnhalle zur 

Übergabe der neuen Trikots, die von Herrn Peter Lambertz, Filialleiter 

TARGOBANK Schwerte und Hagen, den Kalthofer Damen in Person von Ute 



Hufeisen, Nadine Sonnenberg und Jacqueline Fabrizius überreicht wurden.  

Auch der 1. Vorsitzende, Karsten Heimann war angetan von der Vereinbarung, die 

Jugendabteilungsleiter Florian Schmidt auf den Weg gebracht hat. 

Nun kann man in Kalthof nur noch hoffen, dass diese Verbindung von langer und 

hoffentlich erfolgreicher Dauer sein wird. 

„Wir freuen uns, unseren Teil zur Förderung des Tischtennissports beizutragen. Als 

Unternehmen vor Ort wollen wir gesellschaftliche Verantwortung übernehmen 

und lokale Initiativen wie den TTC Kalthof fördern und uns auch persönlich dafür 

engagieren.“, sagt Peter Lambertz, Filialleiter der TARGOBANK Schwerte. 

 

 

18.07.2011 

Trotz niedriger Teilnehmerquote guter Sport bei 

Jugendvereinsmeisterschaften 

War das gute Wetter Schuld oder die Konkurrenzveranstaltungen, wie Straßenfest 

in Kalthof oder 24-Stunden-Schwimmen oder sind Vereinsmeisterschaften „out“, 

das gilt es für den Vorstand noch aufzuarbeiten. Trotzdem wurde bei den 

Jugendvereinsmeisterschaften des TTC Kalthof guter Sport geboten. Überragend, 

weil ohne Spiel- und Satzverlust bei den A-Schülern und der Jugend, agierte der 

erst 13-jährige Eric Schramm, der beide Titel holte. 

Die der Jugend gewann er vor Philipp Escher, Louis Osterhaus, Michele Benger 

und Yannick Schwarz. Bei den A-Schülern siegte er vor Osterhaus, Philipp Andreas, 

Schwarz, Johannes Droste und Till Hupach. Den Titel bei den Schülerinnen und 

Mädchen sicherte sich Sara Heimann, die jeweils in den männlichen Konkurrenzen 

mitwirkte. Den Titel bei den Kleinsten, den C-Schülern holte Tim Börsting vor Nils 

Walter, der dafür bei den B-Schülern den Spieß umdrehte und vor Johannes 

Droste und Tim Börsting gewann. 

 



Auf dem Foto sind die Teilnehmer vor der Veranstaltung zu sehen. Es fehlen dort 

(da erst später Beginn war: Philipp Escher und Michele Benger ).  

 

 

 

 

 

Presse- und Spielberichte 
(Saison 2010/2011) 

 
01./02./03.04.2011 

Kalthofer-Oberliga-Damen nach Sieg gegen Fröndenberg weiter auf Platz 3! 

Die Damen des TTC Kalthof haben nach dem 8:4-Erfolg im letzten Heimspiel der 

Saison gegen den Lokalrivalen GSV Fröndenberg weiter Platz 3 fest im Blick und 

würden ihr Saisonziel damit mehr als erreichen. Am nächsten Samstag geht es zum 

letzten Spiel nach Hiltrup zum Tabellenführer. 

In den Doppeln warteten die Kalthoferinnen mit einer kleinen Überraschung auf; 

An der Seite von Ute Hufeisen trat Martina Moosbrucker nach fast einjähriger 

Schwangerschafts-/ Mutterphase wieder an die Platte und spielte fast so, als hätte 

sie nie pausiert. Gegen Müller/Becker siegten die Kalthoferinnen deutlich mit 3:1. 

Nadine Sonnenberg/ Josefine Graw setzten sich überraschend gegen das sehr 

starke Doppel Cerkuc/Diekel mit 11:7 im 5.Satz durch. Sonneneberg musste sich , 

in der Deutlichkeit überraschend, „oben „ beiden Gegnerinnen , Diekel und Cerkuc 

jeweils mit 0:3 beugen. Gegen Müller siegte sie mit 3:0 und machte damit das 8:4 

für Kalthof perfekt. Hufeisen musste sich zwar ebenfalls Cerkuc mit 0:3 geschlagen 

geben, konnte aber Diekel in 4 Sätzen niederringen. Katrin Rothstein, die für 

Moosbrucker im Einzel antrat, präsentierte sich vom ihrer besten Seite; zunächst 

ließ sie Becker beim 3:0 keine Chance, bezwang anschließend Müller in 4 Sätzen, 

und musste sich am Ende lediglich Cerkuc in 3 Sätzen geschlagen geben. Graw 

hatte zunächst mit Müller viel Arbeit, blieb aber mit 12:10 im 5.Satz ganz knapp 

erfolgreich. Becker erteilte sie dann aber förmlich eine Lehrstunde und gewann 

glatt in 3 Sätzen. 



 

 

Überragende Leistung von TTC Kalthof II gegen Tabellendritten! 

Am Freitagabend mussten die 2. Damen des TTC Kalthof zum Nachholspiel in 

eigener Halle gegen den Tabellendritten CVJM Hamm antreten und gewannen 

nach einer überragenden Leistung mit 8:5. Doch die gesamte Aufholjagd kommt 

wohl leider zu spät, es sei denn es gibt noch freie Plätze in der Bezirksliga durch 

das Zurückziehen von Mannschaften oder Aufstiegsverzichte. Hätten die 

Kalthoferinnen doch nur in der Hinrunde ähnliche Leistungen geboten. 

Nach den Doppeln stand es 1:1; Fiebach/Bender unterlagen mit 6:11 im 5.Satz und 

Brückner/Simon siegten 3:0. Katrin Fiebach gewann zunächst mit 3:0 und bezwang 

die frühere Bundesligaspielerin Erkeling in 4 Sätzen, die danach verletzt aufgeben 

und Bender damit einen Sieg schenken musste. Sabine Brückner zeigte gegen 

Erkeling ebenfalls eine sehr gute Leistung, gewann den 1. Satz mit 12:10, verlor 

dann aber die folgenden Sätze mit 5:11, 11:13 und 10:12. Als kleine Entschädigung 

gewann sie ihr 2. Einzel mit 12:10 im 5. Satz.Durch einen 4-Satz-Sieg beendete sie 

die Partie zum 8:5-Erfolg für den TTC. Gabi Bender unterlag zu Beginn glatt in 3 

Sätzen, revanchierte sich dann eindrucksvoll mit einem klaren 3:0-Sieg und bekam 

dann von Erkeling den, vorstehend erwähnten,  „geschenkten“ Sieg. Vanessa 

Schlüter hatte der geballten Routine lediglich Elan und Kampfgeist entgegen zu 

setzen. Zu einem Satzgewinn reichte es leider nicht. 

 

Kalthofer Herren nach 9:2-Heimsieg weiter oben £dran® ! 

Nach der überraschenden Niederlage des PSV Iserlohn II und dem gleichzeitigen 

eigenen 9:2-Erfolg gegen ATS Hohenlimburg-Nahmer sind die Kalthofer Herren in 

der Bezirksklasse wieder oben „dran“. Das Saisonziel, den freien Fall aufzufangen, 

haben die TTC-Herren jedenfalls locker geschafft. In der Mannschaft de TTC 

stimmt die Moral. Beim 9:2 gegen Nahmer, womit die überraschende 

Hinspielniederlage mehr als wettgemacht wurde, gab der  TTC, wie eigentlich fast 

immer, lediglich 2 Doppel ab, denn nur Gardas/Hufeisen blieben locker mit 3:0 

siegreich, während Rothstein/Rothstein und Menze/Heimann jeweils in 4 Sätzen 

verloren. Leszek Gardas revanchierte sich für die Niederlage in Nahmer gegen 

Tautz mit einem deutlichen 3:1 und ließ Welzel beim 3:0 ganz „alt aussehen“. Björn 

Rothstein hatte gegen Welzel nur zu Beginn Anlaufschwierigkeiten, gewann dann 

aber letztlich sicher mit 3:0 und siegte auch gegen Tautz mit 3:1. Jürgen Hufeisen 

zeigte dem Ex-Letmather Henkel seine Grenzen auf  und gab keinen Satz ab. Nils 

Rothstein holte sich mit einem 3:0 gegen Skupsch sein Erfolgserlebnis ab. Michael 

Menze erlaubte Kircher lediglich einen Satzgewinn, gab sich ansonsten aber keine 

Blöße. Karsten Heimann fertigte Scholz kurzerhand mit 3:0 ab, sodass bereits nach 

1 Stunde und 40 Minuten die einseitige Partie beendet war. 



Am nächsten Samstag muss der TTC zur TTG Plettenberg/Oestertal II, dem 

aktuellen Tabellenfünften. Dieser Gegner war mit großen Erwartungen in die 

Saison gegangen, musste sich aber relativ früh von den Aufstiegshoffnungen 

verabschieden. 

 

TTC Kalthof II beim Spitzenreiter ganz knapp unterlegen! 

Mit einer ganz tollen Leistung haben die Kalthoferinnen versucht, das Unmögliche 

noch möglich zu machen und den Klassenerhalt aus eigenen Kräften noch zu 

erreichen, doch nach dem 6:8 beim Spitzenreiter TTK Anröchte III müssen die 

Kalthoferinnen auf Andere hoffen, denn aus eigener Kraft ist der 

Nichtabstiegsplatz nicht mehr zu erreichen. 

Nach den Doppeln stand es 1:1. Fiebach/Bender unterlagen im 5.Satz mit 7:11 und 

Brückner/Koch siegten locker 3:0. Katrin Fiebach begann stark, ließ der   

Ex-Kalthoferin Harlinghausen beim 3:1-Sieg wenig Chancen zur Entfaltung., musste 

sich im Duell der Spitzenspielerinnen mit viel Pech mit 8:11 im 5. Satz geschlagen 

geben und hatte danach noch so viel Moral ihr 3. Einzel  in 4 Sätzen zu gewinnen 

und Kalthof mit 6:5 in Führung zu bringen. Sabine Brückner bekam ihre Nervosität 

nicht in den Griff; alle 3 Einzel verlor sie mit 0:3 und blieb somit ohne 

Einzelpunktgewinn. Gabi Bender spielte zweimal ihre ganze Routine aus und 

siegte in 3 bzw. 4 Sätzen, musste sich zum Abschluss lediglich der gegnerischen 

Nr.1  in 4 Sätzen beugen. Monika Koch begann mit einem 5-Satz-Erfolg, hatte dann 

im 2.Spiel, das das am härtesten umkämpft Match des Tages werden sollte, viel 

Pech, als sie mit 9:11 im 5. Satz den Kürzeren zog. Im Duell mit Harlinghausen 

führte sie bereits mit 2:0, brachte die Partie aber nicht nach Hause und musste 

ihrer Gegnerin nach einem 11:2 im 5. Satz gratulieren. 

Gegen Volkringhausen und Fichte Hagen/Dahl geht es jetzt darum, in der Tabelle 

noch etwas zu klettern, um zumindest die Hoffnung auf frei werdende Plätze nicht 

zu verlieren. 

 

26./27.03.2011 

TTC-Damen erkämpfen Unentschieden in Münster ! 

Nach mehr als 3 Stunden Spielzeit kamen die Damen des TTC Kalthof bei Borussia 

Münster II zu einem verdienten 7:7 – Unentschieden und festigten damit 

Tabellenplatz 3. Nach den Doppeln stand es 1:1. Sonnenberg/Graw setzten sich im 

5. Satz mit 11:8 gegen Linnemeyer/ Kummer durch, während Hufeisen/Rothstein 

gegen Eichinger / Heuing in 4 Sätzen unterlagen. Nadine Sonnenberg begann 

beeindruckend, als sie dem oberen Paarkreuz Eichinger und Linnemeyer in 3 bzw. 4 

Sätzen keine Chance ließ. Ihrer Angstgegnerin Heuing musste sie sich nach 4 hart 

umkämpften Sätzen aber beugen. Ute Hufeisen zeigte einmal mehr ihre Klasse; 

Gegen Linnemeyer musste sie sich noch mit 14:16 im 5. Satz geschlagen geben, 



doch Eichinger ließ sie beim 4-Satz-Sieg nicht zur Entfaltung kommen. Als es 

darauf ankam, bewies sie auch Nervenstärke und rettete mit einem ungefährdeten 

3-Satz-Erfolg gegen Kummer das Unentschieden. Katrin Rothstein bezwang 

Kummer ebenfalls in 3 Sätzen, hatte danach viel Pech und verlor gegen Heuing 

ganz knapp mit 9:11 im 5. Satz. Gegen die starke Linnemeyer stand sie beim 1:3 auf 

verlorenem Posten. Josefine Graw konnte Heuing knapp mit 12:10 im 5.Satz 

niederringen, unterlag dafür überraschend gegen Kummer mit 0:3. Auch gegen 

Eichinger stand sie vor einem Erfolg, als sie nach Sätzen bereits mit 2:0 führte. 

Doch mit 11:9, 11:7 und 11:7 drehte die Münsteranerin noch das Spiel zu ihren 

Gunsten. 

Damit war nach 3 Stunden und 10 Minuten das Unentschieden perfekt. Sollten die 

Kalthoferinnen am nächsten Samstag in eigener Halle das Lokalderby gegen 

Fröndenberg erfolgreich gestalten, können sie die Verfolger vor dem letzten Spiel 

auf Distanz halten. 

Kalthofer Herren auch in Werdohl erfolgreich ! 

Auch bei Westfalia Werdohl konnten die Herren des TTC Kalthof  ihre Erfolgsserie 

fortsetzen und siegten mit 9:4, wobei Kalthof wieder in Bestbesetzung, also mit 

Leszek Gardas, antreten konnte. Nach den Doppeln führten noch die Gastgeber 

mit 2:1, denn nur Gardas/Hufeisen blieben für Kalthof erfolgreich, während 

B.Rothstein/Menze und N.Rothstein/Heimann unterlagen. Leszek Gardas merkte 

man die 3-wöchige Wettkampfpause nur zu Beginn an, als er über 5 Sätze gehen 

musste und dort mit 11:7 siegreich blieb. Im Duell der Spitzenspieler gewann er 

sicher mit 3:0. Björn Rothstein tat es ihm gleich. Er begann mit einem 5-Satz-Sieg 

und ließ ein klares 3:0 folgen. Jürgen Hufeisen beeindruckte seine Gegner ein ums 

andere Mal. Er startete mit einem ganz souveränen 3:0 und behielt auch im 2.Spiel 

mit 3:1 die Oberhand. Nils Rothstein konnte im 1. Spiel nicht das umsetzen, was er 

eigentlich kann; er unterlag in 4 Sätzen. Sein 2.Einzel gewann er dafür mit 3:0, 

wenn auch hart umkämpft. Michael Menze bewies Nervenstärke, als er, nach 

verlorenem 1.Satz, die Partie noch umbog und in 4 Sätzen erfolgreich blieb. 

Karsten Heimann wehrte sich zwar vorbildlich, doch er hatte nach 4 knappen 

Sätzen das Nachsehen. 

Am nächsten Sonntag wollen die Kalthofer versuchen, die Niederlage aus dem 

Hinspiel gegen Hohenlimburg-Nahmer wett zu machen und damit den Anschluss 

an die Tabellenspitze halten. 

 

19./20.03.2011 

Kalthofer Damen machen mit Schlusslicht kurzen Prozess! 

Ein zu keinem Zeitpunkt gefährdetes 8:0 erreichte der TTC Kalthof in der Damen – 

Oberliga gegen das Schlusslicht TuS Hiltrup II nach knapp 1 ¼ Stunde. Im 1.Doppel 

sah es nach einem Sieg der Gäste aus, als Hufeisen/Rothstein 0:2 gegen 



Tegtmeier/Wermeling hinten lagen. Danach aber drehten die Kalthoferinnen auf 

und gewannen noch mit 11:8 im 5.Satz. Das 2. Doppel entschieden 

Sonnenberg/Fabrizius mit 3:1gegen  Giese/Braun zu ihren Gunsten.  

Nadine Sonnenberg ließ Wermeling beim 3:0 keine Chance, hatte mit Tegtmeier 

etwas mehr Mühe, behielt aber mit 11:4 im 5.Satz klar die Oberhand. Ute Hufeisen 

bezwang Tegtmeier glatt mit 3:0 und erlaubte Wermeling lediglich einen 

Satzgewinn. Katrin Rothstein ließ Braun beim 3:0 keine Möglichkeit ins Spiel zu 

finden und Jaqueline Fabrizius überließ Giese ebenfalls keinen Satzgewinn, auch 

wenn die Sätze knapp für die Kalthoferin ausfielen. 

Am nächsten Samstag reisen die Kalthoferinnen zum Tabellennachbarn Borussia 

Münster II, wo eine schwere Aufgabe auf sie wartet. 

 

 

TTC Kalthof II nach 4:8 in Meiste wohl abgestiegen ! 

Ohne Katrin Fiebach unterlagen die 2. Damen des TTC Kalthof beim TTC Meiste 

mit 4:8 und haben damit wohl nur noch theoretische Chancen auf den 

Klassenerhalt in der Bezirksliga. 

Nach den Doppeln stand es 1:1. Brückner/Schlüter mussten sich ebenso deutlich 

mit 0:3 geschlagen geben, wie Bender/ Koch mit 3:0 gewannen. Gabi Bender, die 

durch das Fehlen von Katrin Fiebach „oben“ spielen musste, verlor alle 3 Partien 

mehr oder weniger deutlich. Sabine Brückner startete sehr stark und gewann in 4 

Sätzen, unterlag Meiste`s Nr.1 deutlich und verlor auch ihr letztes Einzel mit 

1:3.Monika Koch bezwang mit einer Energieleistung ihre 1.Gegnerin mit 13:11 im 

5.Satz, gewann auch ihr 2.Spiel verdient in 4 Sätzen und musste sich nur Meiste`s 

Spitzenspielerin mit 3:0 geschlagen geben. Vanessa Schlüter hatte zu Beginn Pech, 

als sie mit 5:11 im 5.Satz unterlag. Im 2.Einzel kämpfte sie zwar vorbildlich, musste 

aber die größere Routine ihrer Gegnerin anerkennen und verlor mit 1:3. 

Am nächsten Samstag wartet mit CVJM Hamm erneut eine Mannschaft aus der 

oberen Tabellenhälfte, womit es für den TTC schwer genug werden dürfte, sich 

ordentlich aus der Affäre zu ziehen. 

 

TTC-Herren gegen Menden souverän 9:3 ! 

Die Herren des TTC Kalthof wurden ihrer Favoritenstellung im Duell mit dem SV 

Menden vollauf gerecht und gewann hochverdient mit 9:3, obwohl die Kalthofer 

auf Leszek Gardas verzichten musste und Menden alles aufgeboten hatte, was 

Rang und Namen hatte. 



Nach den Doppeln führte Kalthof mit 2:1, B. Rothstein/Hufeisen und N. 

Rothstein/Heimann gewannen jeweils deutlich in 3, nur Bernard/Menze unterlagen 

in 3 Sätzen. Björn Rothstein hatte, abgesehen vom 2. Satz, gegen den Ex-

Iserlohner Lorkowski keine Probleme und gewann sicher mit 3:1 und Jürgen 

Hufeisen ließ beim 3:0 der Nachwuchshoffnung Hofmeister keine Chance. Tobias 

Bernard bezwang den Ex-Letmather Gäbler ebenfalls nach guter Leistung mit 3:0. 

Nils Rothstein zeigte gegen den Ex-Kalthofer Langner eine überzeugende Leistung 

und gewann in 4 Sätzen. Michael Menze rang nach starker Vorstellung Laczkowski 

in 4 Sätzen nieder, ehe Karsten Heimann gegen Schmidt mit 1:3 das 1. Einzel 

abgab. Nachdem B.Rothstein gegen Hofmeister mit 4:11 im 5. Satz unterlag, 

keimte bei den Mendenern noch einmal Hoffnung auf, doch Hufeisen mit 3:1 

gegen Lorkowski und Bernard mit dem gleichen Resultat gegen Langner sorgten 

für ein schnelles Ende für den TTC Kalthof, der damit seine Position im oberen 

Tabellendrittel festigen konnte.  

Am 3.4.11 spielt der TTC in eigener Halle gegen ATS Hohenlimburg-Nahmer und 

will dort versuchen, die überraschende Niederlage aus dem Hinspiel vergessen zu 

machen. 

12.03.2011 

Kalthofer Herren knapp unterlegen ! 

Ohne Leszek Gardas musste der TTC Kalthof  bei TSV 1860 Hagen III antreten und 

verlor mit 6:9 denkbar knapp. 

Die Doppel brachte praktisch die Vorentscheidung, denn N.Rothstein/Menze 

mussten sich klar geschlagen geben, doch B. Rothstein/Hufeisen brachten eine 

2:1-Satzführung nicht nach Hause, unterlagen im 4.Satz mit viel Pech 10:12 und im 

Entscheidungssatz mit 7:11. Da konnte man glücklich sein, dass Heimann/Nyilas die 

Kalthofer mit einem 4-Satz –Sieg im Spiel hielten. Björn Rothstein zeigte sich als 

würdige Nr. 1, er gewann beide Einzel mit 3:0, wobei ihm das Kunststück gelang 

einen Satz gar mit 11:0 zu gewinnen. Jürgen Hufeisen wollte ihm da in Nichts 

nachstehen, gab sich ebenfalls keine Blöße und gewann auch ohne Satzverlust 

beide Einzel. Nils Rothstein setzt sich selbst zu sehr unter Druck, er verlor 

unverdient beide Spiele in 4 Sätzen. Michael Menze erging es nicht viel besser, er 

verlor zweimal mit 0:3, sodass die „Mitte“ ohne Punktgewinn blieb. Karsten 

Heimann kämpfte wie immer vorbildlich, verlor sein 1.Einzel sehr unglücklich mit 

9:11 im 5.Satz, steigerte sich dann enorm und blieb in 4 Sätzen siegreich. 

„Ersatzmann“ Lazlo Nyilas konnte man Einsatz nun wirklich nicht absprechen, doch 

es reichte nur zu einem Satzgewinn, er verlor in 4 bzw. 3 Sätzen. 

Am nächsten Samstag geht es in eigener Halle gegen den SV Menden, der zu den 

Abstiegskandidaten gerechnet werden muss. 

 

TTC Kalthof II weiter stark, aber Aufstiegsanwärter Holzen nicht zu schlagen! 



Die 2.Damenmannschaft des TTC Kalthof zeigt weiter bärenstarke Leistungen, 

aber der Tabellenzweite und Aufstiegsanwärter SV Holzen war bei der 6:8 

Niederlage der glückliche Sieger. Erstaunlicherweise hatten die Kalthoferinnen 

ihre Doppel umgestellt, was sich als falsch herausstellen sollte. Fiebach/Schlüter 

unterlagen deutlich mit 0:3 und Brückner/Simon verloren, nach 2:1-Satzführung, 

noch mit 8:11 im 5.Satz.  

Katrin Fiebach zeigte eindrucksvoll wie wichtig sie für die Mannschaft ist. Einem 

3:0, wenn auch in den Sätzen knapp, folgte ein 4-Satz-Sieg über ihre ehemalige 

Mannschaftskameradin Silke Schmidt-Biele. Zum Abschluss ließ Fiebach noch ein 

weiteres 3:0 folgen. Sabine Brückner ist von der Form der Vergangenheit weit 

entfernt. Sie unterlag zweimal deutlich mit 0:3, ehe sie im 3.Einzel gegen Holzen`s 

Nr.4 mit 3:1 erfolgreich blieb. Gabi Bender, die nur im Einzel mitwirkte, begann mit 

einem knappen 3:2, verlor ihr 2.Einzel knapp in 5 Sätzen und musste Schmidt-Biele 

ebenfalls beim 0:3 gratulieren. Vanessa Schlüter zeigte beim 3:0 gegen Jürgens 

eine ganz starke Leistung, musste sich der unangenehm spielenden U.Danne aber 

mit 0:3 beugen und hatte gegen deren Tochter keine Chance und verlor 0:3. 

Am nächsten Samstag müssen die Kalthoferinnen zum TTC Meiste, die eine ganz 

starke Rückrunde spielen und sich von den Abstiegsrängen verabschiedet haben. 

 

 

19./20.02.2011 

Kalthofer Oberliga-Damen im Spitzenspiel knapp unterlegen! 

Im Spitzenspiel der Damen-Oberliga unterlag der TTC Kalthof dem  

TTSV Schloß-Holte-Sende denkbar knapp mit 6:8, wobei die Kalthoferinnen bereits 

mit 5:3 in Führung lagen. Da die Gäste wegen der Vollsperrung einer Autobahn im 

Stau standen, begann das Match mit 40 minütiger Verspätung. Für den TTC begann 

alles sehr gut, die Doppel Hufeisen/Rothstein gegen Thöne/Otto in 4 Sätzen und 

Sonnenberg/ Graw gegen Weihrauch/ Koch in 5 Sätzen sorgten für eine  

2:0-Führung. Nadine Sonnenberg begann nervenstark und bezwang Weihrauch mit 

11:9 im 5. Satz. Gegen die bärenstrake Thöne stand sie auf verlorenem Posten und 

unterlag mit 0:3. Überraschend dann aber ihre Niederlage gegen Otto in 4 Sätzen. 

Ute Hufeisen musste sich ebenfalls Thöne beugen, der sie in 4 Sätzen unterlag. 

Weinrauch bezwang sie ebenfalls in 4 Sätzen. Gegen Koch setzte sie sich in 4 hart 

umkämpften Sätzen durch. Katrin Rothstein begann mit einem verdienten  

3:2-Erfolg gegen Koch, unterlag Otto trotz guter Leistung mit 5:11 im 5. Satz und 

hatte beim 0:3 gegen Thöne keine Chance. Josefine Graw unterlag Otto in 3 

Sätzen, entwickelte gegen Koch enorm viel Pech, als sie mit 2:0 in Führung liegend 

plötzlich einbrach und noch mit 8:11 im 5. Satz verlor. Gegen Weihrauch war dann 

für sie „nichts mehr zu holen“ und sie verlor mit 0:3. 



Für die Damen geht es jetzt erst am 19.3.11 weiter mit einem Heimspiel gegen  

TuS Hiltrup II. 

 

TTC Kalthof II setzt unglaubliche Aufholjagd weiter fort ! 

Die 2. Damenmannschaft des TTC Kalthof setzt seine schier unglaubliche 

Aufholjagd in der Bezirksliga fort und hat den Anschluss ans Mittelfeld gefunden, 

nachdem nun auch der TTV Kickenbach in deren Halle mit 8:5 bezwungen werden 

konnte. Nach den Doppeln stand es 1:1, Fiebach/Bender unterlagen mit 0:3 und 

Brückner /Koch setzten sich hauchdünn mit 11:9 im 5. Satz durch. 

Katrin Fiebach begann stark, setzte sich mit 3:1 erfolgreich in Szene, unterlag 

anschließend der überragenden Hatzfeld nur ganz knapp mit 9:11 im 5. Satz und 

gewann ihr 3. Einzel erneut souverän in 4 Sätzen. Sabine Brückner musste 

Hatzfeld, obwohl ebenbürtig, zum Sieg gratulieren, gewann aber anschließend 

ebenso deutlich mit 3:0. Gabi Bender legte all ihre Routine in die Waagschale und 

begann mit einem 4-Satz-Sieg, dem sie ein 3:0 folgen ließ. Lediglich gegen 

Hatzfeld unterlag sie mit 0:3. Monika Koch begann mit einem 4-Satz-Sieg, wobei 

sie nach verlorenem 1.Satz glänzend agierte und ganz deutlich gewann. Ihr 2.Spiel 

musste sie nach 2:0-Führung noch in 5 Sätzen abgeben, doch im entscheidenden 

Moment behielt sie die Nerven und gewann mit 3:1, womit sie den Gesamtsieg 

perfekt machte. 

Am 12.3. geht es für die Kalthoferinnen weiter, mit dem Spiel gegen 

Aufstiegsanwärter und aktuellem Tabellenzweiten SV Holzen. 

 

Kalthofer Herren bezwingen Tabellenletzten PSV Iserlohn III klar! 

Gegen den Tabellenletzten PSV Iserlohn III kamen die ohne Leszek Gardas, Tobias 

Bernard und Friedrich Wilhelm Rinke angetretenen Herren des TTC Kalthof zu 

einem ungefährdeten 9:2-Erfolg, wobei nicht unerwähnt bleiben darf, dass auch 

der PSV mit dreifachem Ersatz antrat. 

Schon nach den Doppeln sah es gut aus für die Kalthofer, denn 

B.Rothstein/Hufeisen siegten ebenso klar gegen Ch.Schmitz/Bartkowski wie auch 

Heimann/Nyilas gegen Emery/Winkler. Lediglich N.Rothstein/Menze patzten und 

ließen R.Schmitz/Schmidt den Vorzug. Danach ging alles ganz schnell; Björn 

Rothstein leistete sich keinen Satzverlust und gewann gegen Christian und Ralf 

Schmitz jeweils mit 3:0. Jürgen Hufeisen stand ihm in nichts nach, erlaubte Ralf 

Schmitz einen Satzgewinn, machte ansonsten kurzen Prozess. Nils Rothstein ließ 

Carsten Emery nicht den Hauch einer Chance. Michael Menze musste gegen Rolf 

Bartkowski über die volle Distanz gehen, um mit 11:8 im 5. Satz erfolgreich zu 

bleiben. Karsten Heimann tat sich gegen Patrick Winkler ebenfalls schwerer als 

erwartet, gewann aber auch im 5. Satz mit 11:6. Laszlo Nyilas gestattete Michael 



Schmidt durch seine 3-Satz-Niederlage den 2. Punkt, aber nach gut 1 ½ Stunden 

war das einseitige Match bereits beendet. 

Am 12.3.11 müssen die Kalthofer zum TSV 1860 Hagen III und wollen dort ihre 

Aufwärtstendenz fortsetzen. 

 

05./06.02.2011 

Kalthofer Siegesserie in Dehme gerissen ! 

Bei Viktoria Dehme ist die Siegesserie der Kalthofer Oberliga-Damen gerissen; 

eine 5:8-Niederlage war nicht zu verhindern. Trotzdem ist der TTC Kalthof 

weiterhin Tabellenzweiter. 

Die Doppel waren heiß umkämpft; Sonnenberg/ Graw setzten sich mit 11:4 im 

5.Satz gegen Renner/Vostarek durch, während Hufeisen/Rothstein gegen 

Frank/Pöppelmeier hauchdünn mit 9:11 im 5.Satz unterlagen. Nadine Sonnenberg 

agierte im oberen Paarkreuz ausgezeichnet Sie bezwang Frank mit 11:7 im 5.Satz 

und konnte auch gegen Dehme´s Nr.1. Renner, in 4 Sätzen überzeugen. 

Überraschend unterlag sie gegen Vostarek in 4 Sätzen. Ute Hufeisen zog alle 

Register ihres Könnens und blieb sowohl gegen Renner ( in 5 Sätzen) und gegen 

Frank ( in 4 Sätzen ) erfolgreich. Katrin Rothstein und Josefine Graw hatten nicht 

ihren stärksten Tag erwischt. Beide blieben sieglos. Rothstein startete 

angriffslustig und unterlag erst nach heftiger Gegenwehr Pöppelmeier mit 6:11 im 

5. Satz. Gegen Vostarek musste sie sich ebenfalls erst im 5. Satz, dort aber deutlich 

mit 2:11, beugen. Gegen Renner hatte sie keine Chance und unterlag mit 0:3. Graw 

kam gegen Pöppelmeier und Vostarek jeweils nur zu einem Satzgewinn. Auch 

gegen Frank gewann sie den 1. Satz, baute dann aber ab und verlor mit 1:3. 

Diese Niederlage ist zu verschmerzen, denn mit nur 6 Minuspunkten sind die 

Kalthoferinnen so erfolgreich, wie nicht für möglich gehalten. 

 

 

Kalthofer 2.Damen erneut siegreich ! 

Die 2.Damenmannschaft des TTC Kalthof gibt sich wahrlich nicht auf im Kampf um 

den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Im Heimspiel gegen den Tabellenvierten 

Hammer SC erkämpfte sich die Mannschaft ein 8:5 und kommt dem 

Relegationsplatz damit immer näher.  

Fiebach/Bender verloren ihr Doppel in 4 Sätzen, doch Brückner/Simon schafften 

mit 13:11 im 5.Satz den verdienten Ausgleich. Katrin Fiebach begann unglücklich 

und verlor zu Beginn mit 4:11 im 5.Satz, obwohl sie bereits mit 2:1 nach Sätzen in 

Führung lag. Im Duell der Spitzenspielerinnen steigerte sie sich deutlich und 

behielt mit 3:1 die Oberhand. Gegen Hamm´s Nr.3 siegte sie mit 3:0. Sabine 

Brückner konnte im oberen Paarkreuz nichts ausrichten, verlor 2mal mit 0:3 setzte 

sich aber nervenstark mit 3:0 im entscheidenden Spiel um den Sieg durch und 



machte damit das 8:5 perfekt. Gabi Bender, nach überstandener Schwangerschaft, 

schon wieder mit von der Partie startete mit einem 5-Satz-Sieg, legte einen 4-Satz-

Erfolg nach und musste sich lediglich der Hammer Nr.1 mit 0:3 beugen. Vanessa 

Schlüter bestätigte erneut, dass sie mit der Klasse immer besser klarkommt und 

gewann zweimal, wenn auch hart umkämpft, mit 3:0. 

 

Kalthofer Herren machen Sieg in Neuenrade mit letztem Ball perfekt! 

 

Ein überaus spannendes Spiel endete mit einem 9:7-Erfolg für den TTC Kalthof bei 

TuS Neuenrade II, wobei der Sieg erst im Schlussdoppel im 5.Satz mit 12:10 für 

Kalthof feststand. Kalthof musste ohne Björn Rothstein antreten (krank), was sich 

negativ bemerkbar machte. 

In den Doppeln punkteten nur Gardas/Hufeisen mit 3:0, während 

N.Rothstein/Heimann und Menze/Rinke mit dem gleichen Ergebnis unterlagen. 

Leszek Gardas stellte seine Klasse erneut heraus und gewann beide Spiele mit 3:0. 

Jürgen Hufeisen stand ihm in Nichts nach, machte es aber spannender; er siegte zu 

Beginn im 5.Satz mit 11:8 und gewann sein 2.Einzel nach 4 hartumkämpften 

Sätzen. Nils Rothstein begann stark, gewann mit 11:4 im 5.Satz, musste sich 

anschließend, dem in hiesiger Region bestens bekannten, Arnold Marzecki in 3 

Sätzen beugen. Michael Menze erging es genauso nur anders herum; er begann 

mit einer 0:3-Niederlage gegen Marzecki und gewann anschließend mit 11:7 im 

5.Satz. Auch Karsten Heimann spielte ausgeglichen. Einem 4-Satz-Sieg folgte eine 

3-Satz-Niederlage. Friedrich Wilhelm Rinke enttäuschte keineswegs, verlor 

zunächst in 5 Sätzen und das letzte Einzel des Tages in 4 Sätzen, wonach feststand 

dass das Schlussdoppel die Entscheidung bringen musste. Gardas/ Hufeisen sahen 

auf einmal wie die klaren Verlierer aus, als sie mit 0:2 Sätzen zurücklagen. Doch sie 

kämpften sich zurück, gewannen mit 11:8 und 11:9 und siegten im 5. Satz mit dem 

letzten Ball mit 12:10. 

 

03.02.2011 
Viel Positives auf der Jahreshauptversammlung des TTC Kalthof ! 
 
Zur Jahreshauptversammlung 2011 des TTC Kalthof konnte der 1. Vorsitzende 
Karsten Heimann lediglich 18 Mitglieder begrüßen, eine wahrlich nicht 
berauschende Zahl. 
Er ließ in seinem Jahresbericht das Jahr 2010 Revue passieren und dankte Allen 
für ihre tatkräftige Mitarbeit. Er lobte ausdrücklich das gute 
Zusammengehörigkeitsgefühl. Als Highlights stellte er das 2er Jugendturnier 
sowie die Hochzeit von Jugendabteilungsleiter Florian Schmidt sowie die 
Jahresabschlussfeier heraus. Auch dankte er der Stadt Iserlohn für die neue 
Beleuchtung der Kalthofer Turnhalle.  Geschäftsführer Werner Menze schloss sich 
dem an, bemängelte aber das gesamte Vereinsleben, das bei vielen einfach „nicht 
mehr in“ ist. Er dankte besonders den Eheleuten Dirk und Anne Schmidt, die jeden 
Samstag die Halle aufbauen. Der Kassenwart Günter Krummacher konnte von  



einem Plus in der Kasse berichten. Der Sportwart der Herren, Björn Rothstein 
stellte fest, dass der  Negativtrend der Herren gestoppt ist Die 1.Mannschaft 
belegt einen vorderen Platz in der Bezirksklasse. Zu beklagen war der Weggang 
von Stefan Woelk nach Fröndenberg, dafür hat Jürgen Hufeisen den Nagel aus der 
Wand gezogen und ist wieder aktiv dabei. Die 2.Mannschaft konnte die 
personellen Probleme in der Hinrunde nicht lösen, vermeldet aber zur Rückrunde 
mit Sven Weidlich einen Neuzugang. Nadine Sonnenberg als Sportwartin der 
Damen stellte das Aushängeschild in Iserlohn, die Mannschaft der Damen 
Oberliga, heraus. Auch in dieser Saison steht die Mannschaft aktuell auf Platz 2 , 
punktgleich mit dem Tabellenführer. Außerdem kritisierte sie die neue 
Oberligaordnung, die sehr kleinlich gehandelt wird und viele Kosten verursacht 
(Oberschiedsrichter, Ausweichtrikots bei gleicher Grundfarbe). Viktoria und Luisa 
Beier haben die 2.Mannschaft verlassen, dafür sind mit Vanessa Schlüter und 
Nicole Simon 2 hoffnungsvolle Talente aus Schwerte gekommen, die aber Zeit 
brauchen. Die 2. Mannschaft muss versuchen, die Punkte zum Klassenerhalt in der 
Bezirksliga auch in dieser Konstellation einzufahren. Im Nachwuchsbereich tut sich 
viel beim TTC, betonte der Abteilungsleiter, Florian Schmidt, auch dank 
engagierter Eltern. Silke Schmidt-Biele als Jugendsportwartin, stellte die 
sportliche Entwicklung bei den Jugendlichen in den Vordergrund. Montags ist die 
Halle so voll, dass 9 Tische gestellt werden müssen, um dem Ansturm überhaupt 
gerecht zu werden. Trotz der Mithilfe von Konny Biele, Martina Börsting und 
Werner und Michael Menze sowie Karsten Heimann, rief sie alle Erwachsenen zur 
aktiven Mitarbeit auf. Auch die Jugendkasse konnte ein deutliches Plus vermelden, 
nicht zuletzt dank vieler Spenden. Dirk Schmidt stellte als Pressewart heraus, wie 
wichtig eine gute Außendarstellung ist. 
Bei den anschließenden Wahlen gab es kaum Veränderungen im Vorstand.  Der 
Fachwart für Schiedsrichterwesen und Regelkunde wurde ersatzlos gestrichen. 
Neu sind als Beisitzer Friedrich Wilhelm Rinke und Tobias Franz im Vorstand 
vertreten. Ansonsten wurde der bisherige Vorstand im Amt bestätigt.  
 
 



 
(Vorstandsfoto 2009 v.l.n.r.) K. Heimann, S. Schmidt-Biele, D. Schmidt, M. Menze,  
F. - W. Rinke, W. Menze, M. Loos, G. Krummacher, T. Franz, F. Schmidt. 
Es fehlen N. Sonnenberg und B. Rothstein. 
 
 
 
Viele Ehrungen beim TTC Kalthof ! 
 
Der 1. Vorsitzende des TTC Kalthof Karsten Heimann,  hatte auf der 
Jahreshauptversammlung  etliche Ehrungen vorzunehmen; für 15 Jahre 
Mitgliedschaft wurden mit einer Urkunde und einem Ehrenteller ausgezeichnet: 
Tobias Franz, Werner Roski, Günter Langner sowie Michael Hennecke, für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Björn und Nils Rothstein geehrt. Auf gar 40 Jahre können 
Manfred Tschersich und Werner Grünewald zurückblicken. Für 20 Jahre 
Vorstandsarbeit ehrte der 1.Vorsitzende Heimann Dirk-Werner Schmidt und 
Michael Menze. Karsten Heimann erhielt seine Ehrung für 20 Jahre 
Vorstandsarbeit von Michael Menze, dem 2.Vorsitzenden. Auf 20 Jahre 
Vorstandsarbeit und 25 Jahre Mitgliedschaft bringt es Martin Loos. 



(v. l. n. r.) K. Heimann, W. Grünewald, T. Franz, M. Tschersich, M. Loos, G. Langner, D. 

Schmidt, M. Menze 

 

 

Jahreshauptversammlung des TTC Kalthof 1958 e.V. 

Am Donnerstag den 3.2.2011 hält der TTC Kalthof 1958 e.V. seine turnusmäßige 

Jahreshauptversammlung ab. Die JHV findet um 20:00 Uhr im Vereinslokal Dröge-

Adria statt. Auf der Tagesordnung stehen Berichte der Fachwarte, Neuwahlen und 

Anträge an die Mitgliederversammlung. Der Vorstand bittet die Mitglieder um 

zahlreiches Erscheinen. 

 

29.01.2011 

Kalthofer ± Oberliga ± Damen auch in Annen erfolgreich ! 

Auch bei DJK BW Annen setzten die Kalthofer Damen ihre Erfolgsgeschichte fort 

und siegten, sogar mit Ersatz, mit 8:6. Josefine Graw und Jaqueline Fabrizius 

standen nicht zur Verfügung und die 2.Mannschaft spielte zeitgleich, sodass Nicole 

Simon in die Bresche sprang. 

Hufeisen/Rothstein setzten sich sicher gegen Sauerbier/Flachmann durch, 

während Sonneneberg/Simon gegen Schmalstieg/Schmidt den Kürzeren zogen. 

Auf Nadine Sonnenberg war wieder einmal Verlass. Mit jeweils 3:0 bezwang sie 



Schmalstieg, Sauerbier und zum Schluss auch noch Schmidt. Ute Hufeisen musste 

gegen Sauerbier über 5 Sätze gehen, ehe sie mit 11:4 im Entscheidungssatz 

siegreich blieb. Gegen Schalstieg führte sie nach hartem Kampf mit 2:1, ehe sie mit 

8:11 und 8:11 noch das Nachsehen hatte. Katrin Rothstein zeigte gegen Flachmann 

ihren Kampfeswillen und gewann mit 3:0. Im Spiel gegen Schmidt drehte sie einen 

1:2-Satzrückstand und siegte mit 11:8 im 5.Satz. Gegen Sauerbier konnte sie nichts 

ausrichten und verlor mit 0:3. Nicole Simon zeigte Einsatz und Kampf, aber ein 

Satzgewinn war ihr nicht gegönnt. Gegen Schmidt, Flachmann und Schmalstieg gab 

es jeweils ein 0:3. 

Am nächsten Sonntag müssen die Kalthoferinnen bei Viktoria Dehme, dem 

aktuellen Tabellenfünften, antreten. 

 

2. Damenmannschaft des TTC Kalthof schöpft weiter Hoffnung! 

Nach dem glatten 8:1-Erfolg gegen den Tabellenletzten DJK BW Annen III, 

schöpfen die Damen des TTC Kalthof in der Bezirksliga, trotz des enormen 

Abstands auf einen Nichtabstiegsplatz, weiter Hoffnung, das Unmögliche vielleicht 

doch noch möglich zu machen. 

Schon die Doppel machten die Überlegenheit der TTC-Damen deutlich. 

Fiebach/Bender und Brückner/Koch sorgten mit jeweils glatten 3:0-Erfolgen für 

einen gelungenen Start. Katrin Fiebach zeigte sich weiter verbessert und gewann 

gegen Daßmann und Kobes jeweils mit 3:1. Sabine Brückner stand ihr in Nichts 

nach und gewann gegen Kobes mit 3:0 und gegen Daßmann mit 3:1. Gabi Bender, 

Anfang des Jahres Mutter geworden, machte beim 3:0 gegen Pernack kurzen 

Prozess und drehte gegen Majorek einen 1:2-Satzrückstand mit zweimal 11:5. 

Monika Koch erlaubte den Gästen mit einem 0:3 gegen Majorek den Ehrenpunkt. 

 

Am nächsten Samstag steht den Kalthoferinnen eine ganz andere Aufgabe bevor, 

in eigener Halle treffen sie auf den Hammer SC, eine Mannschaft aus dem oberen 

Tabellendrittel. 

 

Kalthofer Herren beim Tabellenzweiten Schwerte knapp unterlegen! 

Beim Tabellenzweiten TTVg Schwerte unterlagen die Herren des TTC Kalthof 

knapp mit 6:9 und mussten dabei auf Björn Rothstein verzichten.  

In den Doppeln punkteten für den TTC nur Gardas/Hufeisen in 4 Sätzen, während 

N.Rothstein/Menze und Heimann/Nyilas mit dem gleichen Ergebnis verloren. 

Leszek Gardas begann souverän mit einem 3:0-Erfolg und musste im Duell der 

Spitzenspieler mächtig kämpfen um am Ende mit 11:4 im 5.Satz erfolgreich zu 

bleiben. Jürgen Hufeisen zeigte einmal mehr, wie wichtig er für die Mannschaft ist; 

er gewann beide Spiele mit 3:1. Nils Rothstein konnte seine aggressive Spielweise 

nicht über die komplette Spielzeit durchziehen, er verlor zweimal mit 1:3. Michael 



Menze erging es nicht besser, er verlor mit 0:3 und 1:3, sodass die „Mitte“ diesmal 

ohne Punktgewinn blieb. Karsten Heimann setzte sich im spannendsten Spiel des 

Tages mit 12:10,4:11,5:11,14:12 und 12:10 durch und bewies dabei vor Allem 

Nervenstärke. Im 2.Spiel fehlte ihm dann aber die Frische und er verlor in 4 Sätzen. 

Laszlo Nyilas, der Björn Rothstein vertrat, hielt zwar ordentlich dagegen, musste 

aber zweimal mit 0:3 die Platte verlassen.  

Am nächsten Samstag müssen die Kalthof nach Neuenrade, die, wenn sie denn mal 

in Bestbesetzung antreten, die stärkste Mannschaft der Klasse stellen, was sie 

aber bisher noch nicht unter Beweis stellen konnten und lediglich auf 

Tabellenplatz 8 rangieren. 

 

22./23.01.2011 

TTC-Damen nach 8:5-Erfolg punktgleich mit Tabellenführer! 

Nach einem schwer erkämpften 8:5-Sieg gegen SC BW Ottmarsbocholt sind die 

Damen des TTC Kalthof mit Schloß-Holte-Sende und TuS Hiltrup punktgleich 

Tabellenführer der Oberliga Gruppe 1. Es ging gut los für den TTC, denn beide 

Doppel gingen glatt mit 3:0 an Kalthof. Sonnenberg/Graw demontierten Lena 

Cornelissen/Meyer und Hufeisen/Rothstein mussten nur im 1.Satz gegen Larissa 

Cornelissen/Klaus kämpfen, um am Ende sicher ohne Satzverlust zu bleiben. 

Nadine Sonnenberg agierte gewohnt souverän, gewann gegen Larissa Cornelissen 

und Klaus jeweils in 4 Sätzen und musste nur gegen Lena Cornelissen der Gegnerin 

in 4 Sätzen das Feld überlassen. Ute Hufeisen demonstrierte ihre Klasse gegen 

Larissa Cornelissen und Meyer höchst eindrucksvoll; beide Gegnerinnen hatten 

keine Chance auf einen Satzgewinn. Auch sie musste sich nur der enorm starken 

Lena Cornelissen in 4 Sätzen geschlagen geben. Katrin Rothstein begann ganz 

stark, ließ Meyer beim 3:0-Sieg keine Chance, musste aber die Stärke von Lena 

Cornelissen neidlos anerkennen und verlor im spannendsten Spiel des Abends mit 

8:11 im 5.Satz gegen Klaus. Josefine Graw verlor gegen Klaus mit 7:11 ebenfalls im 

5.Satz, bezwang dafür aber Meyer ganz sicher mit 3:0. 

Am nächsten Samstag treten die Kalthoferinnen bei BW Annen an und hoffen, 

ihren „Lauf“ fortsetzen zu können. 

 

Kalthofer Herren einfach stark ! 

Die Herren des TTC Kalthof bezwangen den Tabellennachbarn STR Altena mit 9:2 

und waren dabei einfach stark. 

Nach den Doppeln stand es bereits  3:0 für den TTC, Gardas/ Hufeisen und 

Rothstein/Rothstein siegten jeweils 3:0 und Bernard/Heimann gaben auch nur 

einen Satz ab. 

Leszek Gardas demonstrierte einmal mehr seine Stärke und gewann  zweimal 

ungefährdet mit 3:0.  Björn Rothstein fand zunächst nicht ins Spiel, verlor mit 1:3, 



besann sich danach auf seine Stärken und gewann mit 3:1. Jürgen Hufeisen zeigte 

sich von seiner stärksten Seite und gewann locker mit 3:0. Tobias Bernard, der den 

erkrankten Michael Menze vertrat, musste sich im spannendsten Spiel des Tages 

mit 9:11 im 5.Satz seinem Gegner beugen. Doch Nils Rothstein mit einem 4-Satz-

Erfolg und Karsten Heimann mit einem am Ende ungefährdeten 5-Satz-Sieg 

sorgten wieder für klare Verhältnisse und einem am Ende sicheren 9:2-Erfolg. 

 

2.Damen des TTC Kalthof setzen Ausrufezeichen ! 

Die 2.Damenmannschaft des TTC Kalthof setzte mit einem 8:4-Erfolg beim 

Tabellenvierten DJK BW Annen II ein Ausrufezeichen im Abstiegskampf. Auch 

wenn der Rückstand auf einen Nichtabstiegsplatz gewaltig ist, haben die 

Kalthoferinnen die Hoffnung nicht aufgegeben. 

Nach den Doppeln stand es 1:1; Fiebach/Bender unterlagen denkbar knapp mit 

9:11 im 5.Satz, doch Brückner/Simon gewannen mit dem gleichen Ergebnis. Katrin 

Fiebach zeigte sich von ihrer besten Seite und gewann alle drei Einzel, davon die 

beiden ersten jeweils im 5.Satz, das dritte mit 3:0. Sabine Brückner fand nicht zu 

ihrem Spiel und verlor zunächst in 4, danach in 3 Sätzen. Gabi Bender gewann alle 3  

Spiel in jeweils 5 Sätzen und zeigte dabei vor allem Nervenstärke. Vanessa Schlüter 

gewann zunächst in 4 Sätzen , verlor zwar anschließend in 3 Sätzen, was dem Jubel 

auf Kalthofer Seite aber keinen Abbruch tat, da der 8:4-Erfolg bereits feststand. 

Am nächsten Wochenende wollen die Kalthoferinnen ihre Erfolgserie fortsetzen, 

wenn  es gegen den Tabellenletzten BW Annen III geht. 

 

15./16.01.2011 

PSV Iserlohn II stoppt Kalthofer Drang Richtung Spitze ! 

Die Reserve des PSV Iserlohn hat die Kalthofer Aufholjagd Richtung Tabellenspitze 

der Bezirksklasse gestoppt und seine eigenen Ansprüche auf einen Aufstiegsplatz 

gefestigt. In einem spannenden Spiel gewann Iserlohn mit 9:6 gegen Kalthof. 

In den Doppeln behielten Fiebach/Apostel gegen Rothstein/Rothstein und 

Rosenthal/Bormann gegen Menze/Heimann mit jeweils 3:2 knapp die Oberhand, 

während auf Kalthofer Seite lediglich Gardas/Hufeisen gegen Kemper/Metz klar 

mit 3:0 siegreich blieben. 

Fiebach bezwang B.Rothstein ganz knapp mit 12:10 im 5.Satz und rang mit einer 

Energieleistung Gardas nach 0:2-Satzrückstand ebenfalls in 5 Sätzen nieder, wobei 

der Kalthofer ab dem 3.Satz nicht mehr ins Spiel fand. Rudolphi hatte hingegen 

keine Chance gegen Gardas und unterlag mit 0:3. Dafür setzte er sich völlig 

überraschend gegen B. Rothstein in 3 Sätzen durch. Hufeisen bereitete den 

Iserlohnern großes Kopfzerbrechen, war er doch Kalthof`s stärkste Kraft an 

diesem Abend; er bezwang Apostel in 5 und Kemper gar in 3 Sätzen. N. Rothstein 

haderte wie sein Bruder, als er, nach starkem Beginn – 3:1 gegen Kemper-, Apostel 



im 5.Satz mit 10:12 unterlag. Bormann war am unteren Paarkreuz der starke Mann, 

als er zunächst Menze in 4 Sätzen und am Schluß Heimann in 3 Sätzen bezwang. 

Rosenthal schaffte es Heimann in 5 Sätzen niederzuringen, musste sich aber 

Menze ebenfalls in 5 Sätzen geschlagen geben. 

Damit endete ein überaus spannendes Match nach fast 3 Stunden Spielzeit mit 

einem knappen, wenn auch verdienten, 9:6 für den PSV Iserlohn II. 

 

TTC-Oberliga-Damen starten auch erfolgreich in die Rückrunde ! 

Die Damen des TTC Kalthof konnten an die erfolgreiche Hinrunde in der Oberliga 

nahtlos anknüpfen und starteten mit einem ungefährdeten 8:2 Erfolg beim SV 

Spexard. Die Doppel, auch in der Hinrunde die Stärke des TTC, waren eine klare 

Angelegenheit für Kalthof; Hufeisen/ Rothstein gaben sich ebenso wenig eine 

Blöße gegen Figgemeier/ Becker, wie auch Sonnenberg/ Fabrizius gegen 

Pohlmann/ Höppner. Beide Doppel gingen mit 3:0 an den TTC. Nadine Sonnenberg 

startete stark gegen  Pohlmann und gewann mit 3:1. Im Duell der 

Spitzenspielerinnen gegen Figgemeier musste sie sich nach hartem Kampf mit 1:3 

geschlagen geben. Ute Hufeisen ließ nichts anbrennen, sie bezwang Figgemeier, 

der sie noch im Hinspiel unterlegen war, mit 3:1 und konnte sich auch gegen 

Pohlmann, wenn auch in 5 Sätzen, am Ende mit 11:8 durchsetzen. Katrin Rothstein 

agierte gewohnt konsequent angriffslustig, bezwang Becker in 4 und Höppner gar 

in 3 Sätzen. Jaqueline Fabrizius musste gegen Höppner über 5 Sätze gehen und 

verlor diesen mit viel Pech denkbar knapp mit 10:12. Auch gegen Becker blieb ihr, 

trotz 2:0-Satzführung, der Entscheidungssatz nicht erspart, aber diesmal konnte 

sie sich mit 11:5 durchsetzen und brachte die Partie damit zum Ende. 

Am nächsten Samstag müssen die Kalthoferinnen in eigener Halle gegen BW 

Ottmarsbocholt antreten, die sie im Hinspiel nur knapp mit 8:6 bezwingen 

konnten, wobei Ottmarsbocholt in diesem Spiel gar auf ihre Nr.1 verzichten 

mussten. 

 

08.01.2011 

TTC Kalthof  II gibt noch nicht auf ! 

Das Meisterschaftsspiel der Damen–Bezirksliga zischen dem TTC Kalthof II und 

dem SSV Hagen II war kurzfristig vorverlegt worden und die Kalthofer Damen 

zeigten, dass sie sich, trotz der prekären Lage noch nicht aufgegeben haben. Nach 

einer 5:8-Niederlage im Hinspiel erreichten die Kalthoferinnen nach 3-stündiger 

Spielzeit ein 7:7- Unentschieden. 

Nach den Doppeln stand es 1:1; Schlüter/Simon unterlagen 0:3 während Brückner/ 

Koch mit 3:1 erfolgreich blieben. Im Einzel wirkte Katrin Fiebach anstelle von 

Nicole Simon mit, doch der Kalthoferin war die lange Wettkampf- und 



Trainingspause doch anzumerken; beide Spiele im oberen Paarkreuz gingen 

verloren, zunächst mit 1:3 und im Duell der Spitzenspielerinnen unterlag Fiebach 

knapp mit 7:11 im 5.Satz. Das Match gegen Kochbeck entschied sie mit 3:1 für sich. 

Sabine Brückner  zeigte sich zu Beginn von ihrer stärksten Seite und bezwang 

beide Gegnerinnen im oberen Paarkreuz mit jeweils 3:1. Leider verlor sie 

überraschend gegen die Nr. 4 der Gäste mit 1:3, sodass nicht mehr als ein 

Unentschieden möglich war. Monika Koch machte es wieder einmal 

außergewöhnlich spannend; sie verlor ihre Eröffnungspartie nach hartem Kampf 

mit 0:3, siegte anschließend sicher mit 3:1 und lieferte Hagen`s Nr. 1 einen 

erbitterten Kampf, den die Kalthoferin unglücklich mit 8:11 im 5.Satz verlor. 

Vanessa Schlüter hat eine tolle Entwicklung hinter sich. Sie startete mit einem, 

wenn auch hart umkämpften, 3:0-Sieg, unterlag anschließend mit 1:3 und sicherte 

mit einem nie erwarteten 3:0-Sieg gegen Hagen`s Nr.2 das Unentschieden. 

Das nächste Spiel ist jetzt erst am 23.01.11 bei BW Annen II. 

 

05.12.2010 

Kalthofer Damen erneut für großen Kampf nicht belohnt ! 

Die 2. Damenmannschaft des TTC Kalthof kann machen was sie will, sie wird für ihr 

Engagement einfach nicht belohnt. Nach dreistündigem Kampf unterlagen die 

Kalthoferinnen der TTG Fichte Hagen/Dahl mit 6:8. Der TTC trat erstmals in dieser 

Saison mit der lange verletzten Katrin Fiebach an, doch auch das nützte am Ende 

nichts. 

Beide Doppel gingen an Hagen; Fiebach/Schlüter unterlagen in 4 Sätzen und 

Brückner/Koch mussten sich nach 2:0-Satzführung noch mit 10:12 im 5. Satz 

geschlagen geben. Katrin Fiebach zeigte, dass sie nichts verlernt hat. Einem 5-Satz-

Sieg folgte zwar eine 3-Satz-Niederlage gegen die gegnerische Nr.1 und im 

3.Einzel holte Fiebach ein klares 3:0 heraus. Brückner hatte, wie schon im Doppel, 

den Sieg vor Augen, doch erneut verlor sie mit viel Pech mit 1:12 im 5.Satz. Auch 

ihr 2.Spiel ging über die volle Distanz und wieder verlor Brückner im 5.Satz, 

diesmal mit 6:11. Im 3.Einzel gewann sie dann in 4 Sätzen und brachte Kalthof 

damit noch einmal auf 6:7 heran. Monika Koch startete furios, fertigte ihre 

Gegnerin kurzerhand in 3 Sätzen ab, gewann auch ihr 2.Spiel, wenn auch in 5 

Sätzen und verlor lediglich im Duell mit der Nr. 1. Vanessa Schlüter begann mit 

einer ganz deutlichen 0:3-Niederlage, steigerte sich dann enorm, gewann mit 

12:10 im 5.Satz und musste erst nach heftiger Gegenwehr in 4 Sätzen das 

entscheidende Spiel um Unentschieden oder Niederlage abgeben. 

Damit überwintern die Kalthoferinnen, nicht unerwartet, schon relativ weit 

abgeschlagen auf einem Abstiegsrang und müssen auf eine Serie in der Rückrunde 

hoffen. 

 



Kalthofer Herren schnuppern wieder an den Aufstiegsplätzen !  

Nach einer tadellosen Leistung, die mit einem 9:1 bei TTG Fichte Hagen/Dahl 

belohnt wurde, liegen die Kalthofer nach der Hinrunde nur knapp hinter den 

Spitzenmannschaften in der Bezirksklasse auf Platz 4, haben damit ihr Saisonziel, 

den freien Fall zu verhindern, schon fast erreicht und dürfen sogar wieder ein wenig 

Richtung Tabellenspitze schauen, denn 3 Punkte sind kein unüberwindbares 

Hindernis.  

In Hagen ging es gleich gut los; alle drei Doppel gingen an den TTC Kalthof. 

Gardas/Hufeisen und N.Rothstein/Heimann gewannen jeweils in 3 und 

B.Rothstein/Menze in 4 Sätzen. Wann gab es schon mal drei Doppelerfolge für den 

TTC. Danach ging alles ganz schnell. Leszek Gardas wurde nicht gefordert, er siegte 

ohne Satzverlust zweimal ganz deutlich. Alle anderen Spieler kamen damit jeweils 

nur zu einem Einsatz. Björn Rothstein siegte in 4 Sätzen, ohne in Gefahr zu geraten. 

 Jürgen Hufeisen musste zwar über die volle Distanz gehen, doch sein 11:4 im 5.Satz 

zeigte seine Überlegenheit. Nils Rothstein drehte ein bereits verloren geglaubtes 

Spiel mit einer kämpferischen Glanzleistung und gewann mit 11:9 im 5.Satz. Michael 

Menze stand seinen Mannschaftskollegen in Nichts nach und gewann hochverdient 

in 4 Sätzen. Karsten Heimann erlaubte seinem Gegner den Ehrenpunkt, indem er in 

3 Sätzen verlor. 

 

 

28.11.2010 

Oberliga ± Damen des TTC Kalthof im Spitzenspiel klar unterlegen ! 

Im Spitzenspiel der Damen-Oberliga zwischen dem TTSV Schloß-Holte-Sende und 

dem TTC Kalthof hatten die Kalthoferinnen keine Chance und unterlagen mit 0:8. 

Damit haben die Ostwestfalen, die vor der Saison kräftig aufgerüstet haben und 

unbedingt in die Regionalliga aufsteigen wollen, wieder Platz 1 errungen und 

kämpfen mit dem TuS Hiltrup in der Rückrunde um den Aufstieg. Für die 

Kalthoferinnen ist die Niederlage zu verschmerzen, hatte man zu Saisonbeginn 

doch lediglich mit Platz 6 gerechnet. Fünf Saisonsiegen stehen 2 Unentschieden 

und nur eine Niederlage gegenüber, eine mehr als zufriedenstellende Bilanz zu 

Saisonhalbzeit. Bei Kalthof fehlte Katrin Rothstein, die durch die sehr junge Nicole 

Simon ersetzt wurde. Daran aber die Niederlage festzumachen wäre unfair, zu 

groß war die Überlegenheit der Gastgeberinnen. 

Schon die Doppel waren eine klare Angelegenheit; Hufeisen/Simon unterlagen 

Thöne/Otto in 4 und Sonnenberg/Graw gegen Weihrauch/Koch in 3 Sätzen. Nadine 

Sonnenberg hatte gegen Weihrauch viel Pech, als sie mit 13:15 im 5. Satz verlor. 

Gegen die ehemalige Nr. 1 des TV Hövelhof ( jetzt Bundesligist), Thöne, hatte sie 

keine Chance und unterlag mit 0:3. Ute Hufeisen konnte gegen Thöne zwar einen 

Satz für sich entscheiden, verlor aber nach vier hart umkämpften Sätzen mit 1:3.  

Im Spiel gegen  Weihrauch war die Luft bereits raus, sodass nach dem 0:3 die 



Niederlage besiegelt war. Josefine Graw musste die Klasse von Koch neidlos 

anerkennen und verlor ebenfalls mit 0:3. Nicole Simon zeigte ihr Talent in 

Ansätzen, musste sich aber Otto mit 7:11, 10:12 und 11:13 geschlagen geben. 

 

Kalthofer Herren zurück in der Erfolgsspur ! 

Nach der bedenklichen Leistung in Nahmer am vergangenen Wochenende musste 

man gegen die Spitzenmannschaft der Bezirksklasse, TTG Plettenberg-Oestertal, 

das Schlimmste befürchten. Doch weit gefehlt; die Herren des TTC Kalthof 

lieferten eine beeindruckende Vorstellung ab und bezwangen die Plettenberger 

mit 9:4. Björn Rothstein und Friedrich Rinke fehlten erneut, doch eine ganz starke 

Mannschaftsleistung, konnte diese Ausfälle kompensieren. 

Nach den Doppeln lagen die Kalthofer 1:2 zurück, nur Gardas/Hufeisen siegten 

ganz deutlich mit 3:0, während N.Rothstein/Heimann in 3 und Bernard/Menze in 4 

Sätzen verloren. Danach lief es aber hervorragend für Kalthof. Leszek Gardas und 

Jürgen Hufeisen lieferten je 2 beeindruckende Spiele ab, wobei Hufeisen keinen 

Satz abgab und Gardas nur im 2. Spiel seinem Gegner ein 12:10 im 3. Satz überließ, 

ansonsten aber deutlich überlegen war. Nils Rothstein zeigte zwei Gesichter, als er 

im 1. Spiel in 4 Sätzen gewann und im 2. Einzel mit dem gleichen Ergebnis unterlag. 

Tobias Bernard erging es genauso, nur umgekehrt. Einer 5-Satz-Niederlage folgte 

ein 5-Satz-Sieg, der den Endstand bedeutete. Michael Menze und Karsten Heimann 

machten am unteren Paarkreuz mit ihren Gegnern kurzen Prozess, lediglich Menze 

gab einen Satz ab. 

Am nächsten Sonntag müssen die Kalthofer zur TTG Fichte Hagen/Dahl, bevor es 

in die verdiente Winterpause geht. Zu Saisonbeginn hätte niemand damit 

gerechnet, im Dezember Kontakt zur Spitzengruppe zu haben. 

 

21.11.2010 

Gute Beteiligung bei Vereinsmeisterschaften des TTC Kalthof! 

In den vergangenen 2 Wochen trugen die Seniorenabteilungen des TTC Kalthof ihre 

Vereinsmeisterschaften im Einzel und Doppel aus und erfreulich viele Mitglieder 

wirkten mit.  

So gingen im Einzel 15 Aktive an den Start und das Ergebnis war erstaunlich.  

Im Finale des im Doppel-K.O—Modus ausgetragenen Turniers standen sich Ute 

Hufeisen, die , von der Verliererseite kommend, im Finale der Trostrunde ihren 

Mann Jürgen Hufeisen bezwingen konnte, und Nils Rothstein, der sich auf der 

Gewinnerseite gegen Jürgen Hufeisen durchgesetzt hatte, gegenüber. Nach einem 

packenden Finale setzte sich Nils Rothstein durch, der damit erstmals den Titel des 

Herrenvereinsmeisters erringen konnte. In der Herrenwertung belegte Jürgen 

Hufeisen Platz 2 und Michael Menze Platz 3.  

In der Damenwertung sicherte sich Ute Hufeisen damit zum wiederholten Male den 

Titel der Vereinsmeisterin vor Nadine Sonnenberg und Sabine Brückner.  



Im Doppel traten 10 Paarungen gegeneinander an. Im Halbfinale setzten sich 

Gardas/B. Rothstein gegen Hombeck/Bender durch und Hufeisen/Sonnenberg 

bezwangen Heimann/ N.Rothstein. Das Finale entschieden dann Gardas/B.Rothstein 

für sich. Erfreulich, dass im Doppel 2 reine Damendoppel und mit Hombeck/Bender 

auch ein gemischtes Doppel teilnahmen; beim TTC Kalthof schon seit Jahren 

Tradition. 

Auch im Einzel spielen Damen und Herren gemeinsam, was u. a. auch der 

Leistungsstärke der Kalthofer Damen zu verdanken ist. 

 

20./21.11.2010 

Überragende Ute Hufeisen sichert Kalthof knappen Derbysieg! 

Dank einer überragenden Ute Hufeisen konnten die Damen des TTC Kalthof einen 

8:6 –Erfolg im Lokalderby beim GSV Fröndenberg einfahren und damit 

Tabellenplatz 3 festigen. Nach den Doppeln gab es freudestrahlende Gesichter 

beim TTC, denn Sonnenberg/Graw gewannen, ohne gefordert zu werden, mit 3:0 

gegen Müller/Becker und Hufeisen/ Rothstein setzten sich in 5 Sätzen gegen 

Cerkuc/Diekel durch. Nadine Sonnenberg startete gut und erfolgreich mit einem 

3:0 gegen Diekel, konnte, erwartungsgemäß, gegen Cerkuc nicht mithalten, verlor 

mit 0:3 und setzte sich ebenfalls mit 3:0 gegen Müller durch. Ute Hufeisen zeigte 

ihre mit Abstand beste Saisonleistung. In einem dramatischen Match bezwang sie 

Cerkuc mit 14:12 im 5.Satz. Diekel ließ sie beim 3:0-Sieg keine Chance und im 

letzten Spiel des Tages machte sie mit einem nie gefährdeten 3:0 gegen Becker 

den 8:6-Endstand perfekt. Katrin Rothstein begann furios und rang Becker in 4 

Sätzen nieder. Gegen Müller hatte sie Pech, als sie mit 13:15 im 5.Satz unterlag. 

Gegen Cerkuc stand sie auf verlorenem Posten und verlor mit 0:3. Josefine Graw 

hatte einen ihrer weniger guten Tage erwischt. Gegen Müller musste sie sich in 4 

Sätzen geschlagen geben und gegen Becker gar in 3. Gegen Diekel  kämpfte sie 

zwar verbissen, konnte auch einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel  aber 

mit 1:3. 

Am nächsten Samstag treffen die Damen zum Abschluss der Hinrunde auf den 

Tabellenzweiten und absoluten Aufstiegsfavoriten TTSV Schloß Holte-Sende in 

deren Halle. 

 

2. Damen des TTC Kalthof gegen Tabellenführer chancenlos! 

Gegen den Tabellenführer TTK Anröchte III war die Zweitvertretung der Kalthofer 

Damen beim 1:8 chancenlos.  

Die Doppel waren zwar hart umkämpft, doch gingen beide an die Gäste. 

Brückner/Koch und Schlüter/Simon mussten sich jeweils in 4 Sätzen beugen. 

Sabine Brückner mühte sich zwar nach Kräften, musste aber beiden Spierlinnen 

des oberen Paarkreuzes in 4 Sätzen den Vortritt lassen. Monika Koch war es 



vorbehalten , den Ehrenpunkt für den TTC zu holen; sie bezwang Vogel in 4 Sätzen, 

das 2.Einzel musste sie mit dem gleichen Ergebnis abgeben. Vanessa Schlüter 

konnte diesmal nicht mithalten und verlor beide Spiele ohne Satzgewinn.  

Nicole Simon zeigte aufsteigende Form, gewann einen Satz, musste sich aber 

letztlich auch geschlagen geben. 

Am nächsten Wochenende sind die Kalthoferinnen spielfrei, bevor es im letzten 

Spiel der Hinrunde in eigener Halle gegen TTG Fichte Hagen/ Dahl geht. 

 

Nach Niederlage in Nahmer verlieren Kalthofer Herren den Anschluss an die 

Tabellenspitze! 

Alles hätte so gut sein können, denn mit einem Sieg in Nahmer wären die 

Kalthofer Herren auf Tuchfühlung zur Tabellenspitze gewesen, aber meistens 

kommt es anders als man denkt. Trotz des Fehlens von Björn und Nils Rothstein 

sowie Friedrich Rinke, dafür mit Gardas, Hufeisen, Bernard und Nyilas war der TTC 

eigentlich favorisiert und kassierte prompt eine 6:9-Niederlage. 

In den Doppeln punkteten lediglich Gardas/Hufeisen in 4 Sätzen, während 

Bernard/Menze und Heimann/Nyilas jeweils in 3 Sätzen verloren. Danach sah es 

gut aus für den TTC Kalthof, denn Jürgen Hufeisen, Leszek Gardas, jeweils deutlich 

in 3, Michael Menze in 4 und Tobias Bernard in 5 Sätzen sorgten für eine 

beruhigende 5:2 Führung. Doch das Spiel sollte sich drehen; Laszlo Nyilas verlor 

überraschend mit 1:3 und Karsten Heimann musste sich dem reaktivierten, stark 

aufspielenden Wolfgang Stake in 3 Sätzen beugen. Als dann auch noch Gardas 

völlig überraschend gegen Tautz im 5. Satz mit 4:11 verlor, waren die Nerven der 

Kalthofer „im Eimer“. Lediglich Hufeisen konnte noch in 3 Sätzen für den TTC 

punkten, danach war alles vorbei. Bernard und Nyilas in 3 und Menze und Heimann 

in 4 Sätzen zogen den Kürzeren, womit die 6:9- Niederlage feststand. 

Am nächsten Sonntag hatten die Kalthofer auf ein Spitzenspiel gehofft, doch nun 

geht es gegen den Tabellenführer Plettenberg/Oestertal II darum, den Anschluss 

nicht völlig zu verlieren.  

 

13./14.11.2010 

TTC-Damen zwar weiter ungeschlagen aber nur Unentschieden gegen Münster! 

Die Damen des TTC Kalthof bleiben in der Oberliga zwar weiter ungeschlagen, 

mussten sich aber gegen Borussia Münster II mit einem 7:7- Unentschieden 

zufrieden geben, denn die Partie hätte auch zu Gunsten der Münsteranerinnen 

ausgehen können. Münster trat diesmal mit einer sehr erfahrenen Mannschaft an, 

was im Laufe der Saison nicht häufig der Fall war. 

Nach den Doppeln gab es lange Gesichter in Kalthof, denn Hufeisen/ Rothstein 

mussten sich Eichinger/ Heuing in 4 und Sonnenberg/ Graw gar in 3 Sätzen 

Linnemeyer/ Kummer beugen. Als danach auch Nadine Sonnenberg gegen 



Eichinger und Ute Hufeisen gegen Linnemeyer jeweils in 3 Sätzen verloren, stand 

es bereits 0:4. Da war es enorm wichtig, dass Katrin Rothstein gegen Kummer und 

Josefine Graw gegen die sehr starke Heuing jeweils im 4.Satz, wenn auch knapp, 

die Oberhand behielten. Sonnenberg in 3 Sätzen gegen Linnemeyer und Hufeisen 

in 4 Sätzen gegen Eichinger gelang der Ausgleich. Rothstein mühte sich zwar nach 

Kräften, musste aber Heuing in 3 Sätzen den Sieg überlassen. Gut, das auf die an 

diesem Abend sehr starke,  Graw Verlass war; sie bezwang Kummer nach hartem 

Kampf mit 3:2 und glich damit erneut aus. Rothstein unterlag erwartungsgemäß 

Linnemeyer in 3 Sätzen, aber Sonnenberg mit einem 3:1 gegen Heuing und 

Hufeisen mit 3:0 gegen Kummer sorgten für die 7:6 – Führung für den TTC. Doch 

Eichinger sorgte mit einem klaren 3:0 gegen Graw für das 7:7- Unentschieden. 

Am nächsten Samstag müssen die Kalthoferinnen zum Lokalderby nach 

Fröndenberg und hoffen auch von dort weiter ungeschlagen nach Hause zu 

kommen. 

 

Kalthofer Herren setzen Siegesserie fort ! 

Ihre Siegesserie konnten die Herren des TTC Kalthof mit einem 9:3 gegen 

Westfalia Werdohl fortsetzen und blicken jetzt wieder Richtung Tabellenspitze, 

denn 2 bis 3 Punkte sind schnell wieder aufzuholen. 

Kalthof musste auf Björn Rothstein und Jürgen Hufeisen verzichten, konnte dafür 

aber wieder Leszek Gardas und Tobias Bernard aufbieten.  

Nach den Doppeln lag der Gast in Führung; Gardas/Bernard sorgten mit einem 3:1-

Erfolg für den einzigen Kalthofer Sieg. Rothstein, N./ Heimann unterlagen in  

3 Sätzen und Menze/Rinke nach 2:1-Satzführung noch mit 9:11 im 5. Satz. 

Leszek Gardas gewann zunächst sicher in 3 Sätzen und siegte im Duell der 

Spitzenspieler denkbar knapp mit 11:9 im 5.Satz. Nils Rothstein musste die 

Überlegenheit der Werdohler Nr. 1 anerkennen und verlor mit 0:3, konnte aber im 

2.Spiel nach 0:2-Rückstand das Blatt wenden und mit 12:10 im 5. Satz gewinnen. 

Tobias Bernard musste gleich zweimal über die volle Distanz gehen, aber trotz 

Trainingsrückstand behielt er mit 12:10 und 11:7 jeweils die Oberhand. Auch 

Michael Menze musste sich mächtig strecken, um mit 14:12 im 5.Satz den Punkt 

auf der Habenseite zu verbuchen. Karsten Heimann machte es schneller, er hatte 

seinen Gegner beim 3:1 sicher im Griff. Auch Friedrich Rinke holte sich sein 

Erfolgserlebnis, er bezwang seinen Gegenüber mit 3:2, sodass 6 von 8 Einzeln über 

5 Sätze gingen und alle zu Gunsten des TTC Kalthof. 

Am nächsten Samstag müssen die Kalthofer beim ATS Hohenlimburg-Nahmer 

antreten, die an diesem Wochenende das Kunststück fertig brachten, mit nur 5 

Spielern beim Tabellenführer STR Altena ein 8:8-Unentschieden zu erreichen. 

 

TTC Kalthof II für gute Leistung wieder nicht belohnt ! 



 

Die Zweitvertretung der Kalthofer Damen gibt sich nicht auf, aber erneut wurde 

eine gute Leistung nicht belohnt. Beim hohen Favoriten CVJM Hamm, mit der Ex-

Bundesliga-Spielerin Erkeling ( früher Kasprowiak- Jahn Soest) an der Spitze , 

verlor der TTC mit 4:8. 

Nach den Doppeln stand es 1:1. Schlüter/Simon mussten gegen 

Erkeling/Busemann Lehrgeld zahlen und verloren 0:3, während sich  

Brückner /Koch mit dem gleichen Ergebnis durchsetzen konnten. 

Sabine Brückner war zu Beginn in 4 Sätzen erfolgreich, musste sich Erkeling nach 

guter Leistung mit 1:3 beugen und gewann ihr 3.Einzel hart umkämpft mit 3:0. 

Monika Koch hatte gegen Erkeling keine Chance. Gegen Busemann ging es in den 

Entscheidungssatz und mit ganz viel Pech verlor die Kalthoferin mit 16:18. Vanessa 

Schlüter zeigte, wie sehr sie in den bisherigen Spielen in der Bezirksliga gereift ist, 

sie setzte sich mit 11:9 im 5. Satz erfolgreich durch. Im 2. und 3. Einzel war sie 

allerdings chancenlos. Nicole Simon ist zwar nah dran, aber ein kleines Stück fehlt 

noch; sie ging zweimal leer aus. 

Am nächsten Samstag stehen die Kalthoferinnen erneut vor einer schier 

unüberwindbaren Hürde; sie empfangen in eigener Halle den Tabellenführer TTK 

Anröchte III. 

 

 

07.11.2010 

Kalthofer ±Oberliga-Damen haben einen Lauf ! 

Eine Super-Serie legen zurzeit die Damen des TTC Kalthof in der Oberliga 1 hin, 

denn auch im 6.Spiel dieser Saison blieben die Kalthoferinnen ungeschlagen (8:1 

bei TuS Hiltrup II) und belegen nach dem Punktverlust des TuS Hiltrup I Platz 2 der 

Tabelle. Beide Doppel waren für den TTC eine klare Sache; sowohl  

Sonnenberg/ Graw gegen Rewer/Tegtmeier als auch Hufeisen/ Rothstein gegen 

Wermeling/ Giese gaben keinen Satz ab. Nadine Sonnenberg musste hart kämpfen 

um gegen Tegtmeier in 4 Sätzen erfolgreich zu bleiben; gegen Rewer gewann sie 

3:0. Ute Hufeisen ließ gegen Rewer nichts anbrennen und gewann sicher in  

3 Sätzen, musste aber hauchdünn mit 9:11 im 5.Satz gegen Tegtmeier den 

Ehrenpunkt der Gastgeberinnen zulassen. Katrin Rothstein stellte ihre sehr gute 

Form auch im Münsterland unter Beweis. Einem ganz sicheren 3:0 gegen Giese 

folgte ein 3:2 gegen Wermeling, wobei die Kalthoferin bereits mit 2:0 nach Sätzen 

führte, dann aber den Satzausgleich zuließ und erst im 5.Satz alles klar machte. 

Josefine Graw wollte ihren Mannschaftkolleginnen in Nichts nachstehen und 

bezwang Wermeling mit 3:0, wobei sie nur im 2.Satz an ihre Leistungsgrenze 

gehen musste, um diesen mit 17:15 zu gewinnen. 



Am nächsten Samstag treten die Kalthoferinnen gegen Borussia Münster II in 

eigener Halle an. Die Gäste belegen derzeit den 4. Platz und sind wie eine          

 „Wundertüte“, weil man vorher nie weiß, in welcher Besetzung die Mannschaft 

antritt. 

 

Kalthofer Herren erneut erfolgreich ! 

Auch beim Tabellenletzten SV Menden zeigten sich die Herren des TTC Kalthof in 

guter Verfassung, gewannen mit 9:6 und bleiben damit auf Tuchfühlung zu den 

führenden Mannschaften in der Bezirksklasse. Der TTC musste erneut auf Gardas 

verzichten, trat aber dafür wieder mit Hufeisen an. 

Die Doppel gingen mit 2:1 an den TTC; Rothstein B./Hufeisen gewannen ganz klar 

mit 3:0 und Menze/Rinke setzten sich mit 3:1 durch, lediglich Rothstein N/Heimann 

unterlagen. Björn Rothstein war hoch motiviert, gewann gegen den Ex-Letmather 

Gäbler am Ende sicher mit 3:1 und zwang den Ex-Iserlohner und Ex-Letmather 

Lorkowski mit 3:0 in die Knie. Jürgen Hufeisen tat es ihm fast Gleich, er gewann  

nach guter Leistung beide Spiel mit 3:1. Nils Rothstein begann mit einem  

3:0-Erfolg und verlor sein 2.Spiel mit viel Pech 11:13 im 5. Satz, nachdem er bereits 

mit 2:1 nach Sätzen geführt hatte. Michael Menze findet im Moment im Einzel 

nicht die richtige Mischung, er verlor beide Spiele in 4 Sätzen. Karsten Heimann 

zeigte mentale Stärke, als er nach verlorenem 1.Einzel sein 2.Spiel sicher mit 3:0 

nach Hause brachte. Friedrich Rinke tat es ihm Gleich, auch er verlor sein 1. Einzel 

und nervenstark gewann er das entscheidende Spiel mit 3:0 und machte damit den 

9:6-Erfolg perfekt. Das Schlussdoppel brauchte somit nicht mehr zu entscheiden, 

aber auch hier führten Rothstein B./Hufeisen bereits deutlich mit 2:0. 

 

Gute Leistung von TTC Kalthof II wurde am Ende  nicht belohnt ! 

Eine gute Leistung der 2.Damen des TTC Kalthof gegen TTC Meiste war am Ende 

nicht vom Erfolg gekrönt, denn die Kalthoferinnen verloren mit 6:8 denkbar knapp. 

Ohne Koch (verletzt) bleiben die Kalthoferinnen damit im Tabellenkeller stecken. 

Nach den Doppeln sah alles sehr gut aus, denn Kalthof ging mit 2:0 in Führung. 

Schlüter/ Simon fingen sich nach 0:2-Satzrückstand und gewannen noch mit 3:2 

und Brückner/ Bender kamen nach ausgeglichenem Spiel zum gleichen Ergebnis. 

Danach verloren die Kalthoferinnen aber 5 Einzel in Folge, wobei Sabine Brückner 

bereits klar mit 2:0 in Führung lag, aber noch in 5 Sätzen verlor. Das Duell der 

Spitzenspielerinnen verlor sie deutlich.  Ihr letztes Einzel gewann sie in 4 Sätzen. 

Gabi Bender verlor zwar gegen Meiste`s Nr.1 ebenfalls deutlich, konnte dafür ihr 2. 

und 3.Spiel jeweils knapp in 5 Sätzen für sich entscheiden. Vanessa Schlüter lag 

schnell mit 0:2 zurück, kämpfte sich zum Ausgleich heran und verlor mit 7:11 im 

5.Satz. Im 2.Spiel drehte sie das Blatt um und gewann hart umkämpft mit 3:2. 

Gegen Die Nr.1 der Gäste stand sie auf verlorenem Posten. Nicole Simon blieb 



trotz anständiger Leistung lediglich ein Satzgewinn vergönnt, sie verlor alle drei 

Spiele. 

 

TTC-Damen II vervollständigen schwarzes Wochenende! 

Nach der Niederlage am Samstag gegen Meiste verloren die Damen II des TTC 

Kalthof auch ihr vorgezogenes Spiel gegen  TTC Volkringhausen mit 2:8 und 

machten damit ein schwarzes Wochenende perfekt. 

Nach den Doppeln sah es noch ganz gut aus; Schlüter/Simon setzten sich nach 0:2-

Satzrückstand noch sicher in 5 Sätzen durch und Brückner/Bender unterlagen mit 

1:3. Sabine Brückner musste sich zunächst im 5.Satz geschlagen geben und hatte 

im 2.Spiel nichts zu bestellen und verlor mit 0:3. Gabi Bender konnte zu Beginn 

nichts ausrichten, verlor mit 0:3 und hatte im 2. Einzel unglaubliches Pech; sie 

führte bereits mit 2:0, verlor den 3.Satz mit 9:11 und hatte im 4.Satz alle 

Möglichkeiten, das Spiel zu gewinnen, verlor aber mit 14:16 und im 

Entscheidungssatz mit 9:11. Vanessa Schlüter startete stark, gewann mit 3:1, hatte 

auch im 2.Einzel ihre Möglichkeiten, verlor aber in 5 Sätzen, nachdem sie sich nach 

0:2 wieder heran gekämpft  und ausgeglichen hatte. Nicole Simon gelang erneut 

nur ein Satzgewinn, mehr war nicht drin; sie unterlag mit 1:3 und 0:3. 

Für die Damen des TTC wird die Situation damit immer bedrohlicher; der Ausfall 

von Katrin Fiebach ist nicht zu verkraften. 

 

30./31.10.2010 

Packendes Spitzenspiel in Kalthof endet unentschieden! 

Das Spitzenspiel der Damen-Oberliga zwischen den bis dato verlustpunktfreien 

Mannschaften des TTC Kalthof und TuS Hiltrup endete nach fast 3 Stunden 

Spielzeit verdient 7:7 unentschieden. Dabei erwischten die Kalthoferinnen den 

besseren Start; Hufeisen/Rothstein bezwangen Sundrup/Wiesen mit 3:2 und 

Sonnenberg/Fabrizius setzten sich hauchdünn mit 16:14 im 5.Satz gegen Krämer/Li 

durch. Nadine Sonnenberg zeigte sich von ihrer stärksten Seite. Sie bezwang 

Hiltrup´s Nachwuchshoffnung Lisa Li sicher in 4 Sätzen, unterlag dafür der 

bärenstarken Krämer ebenfalls in 4 Sätzen und setzte sich gegen Sundrup erneut 

in 4 Sätzen durch. Ute Hufeisen hatte gegen Krämer bereits den Sieg vor Augen, 

als sie mit 2:0 Sätzen führte, ehe die Münsterländerin das Spiel drehte und in 5 

Sätzen gewann. Gegen das druckvolle Spiel von Li hatte sie keine Chance und 

unterlag mit 0:3. Gegen Wiesen hatte sie aber keine Mühe, das Spiel sicher mit 3:0 

nach Hause zu bringen.  Katrin Rothstein begann mit einem überraschenden 2:3 

gegen Wiesen, der sie mit 6:11 im 5.Satz unterlag. Dafür zeigte sie sich gegen 

Sundrup von ihrer stärksten Seite und ließ beim glatten 3:0 nichts anbrennen. 

Gegegn Krämer hatte sie erwartungsgemäß nichts zu bestellen und musste der 

gegnerischen Spitzenspielerin mit 1:3 die Oberhand belassen. Jaqueline Fabrizius 



musste sich Sundrup in 4 Sätzen geschlagen geben, ehe sie Wiesen mit 3:0 in die 

Schranken wies; gegen Li stand sie auf verlorenem Posten und unterlag, am Ende 

klar, in 4 Sätzen. 

Die Damen des TTC Kalthof haben sich mit nunmehr 9:1 Punkten erst mal in der 

Spitzengruppe der Oberliga festgesetzt und sehen den nächsten Spielen gelassen 

entgegen. 

 

Kalthofer 2.Damen nach 1:8 in Holzen tief im Tabellenkeller ! 

Nach einem mehr als deutlichen 1:8 beim Tabellenzweiten SV Holzen stecken die 

2. Damen des TTC Kalthof als Vorletzter tief im Tabellenkeller der Bezirksliga fest. 

Schlüter/Simon verloren ihr Doppel ebenso deutlich wie Brückner/Koch gewannen. 

Das damit bereits der einzige und gleichzeitig letzte Punkt für den TTC verbucht 

sein sollte, war zu diesem Zeitpunkt aber nicht absehbar. Doch es ging alles ganz 

schnell. Sabine Brückner unterlag sowohl Miriam Danne als auch der  

Ex-Kalthoferin Silke Schmidt-Biele ( dieser aber erst nach harter Gegenwehr im  

5. Satz). Monika Koch machte es nicht besser; sie verlor gegen Schmidt-Biele mit 

0:3 und gegen M.Danne in 4 Sätzen. Da konnte man von den 

Nachwuchsspielerinnen nicht viel mehr erwarten. Vanessa Schlüter unterlag  

U. Danne und S. Jürgens jeweils in 3 Sätzen und Nicole Simon musste Jürgens in  

4 Sätzen den Vortritt lassen.  

Damit war die Partie bereits nach 90 Minuten beendet. Für den TTC steht somit am 

nächsten Samstag bereits ein vorentscheidendes Kellerduell gegen den 

Tabellennachbarn TTC Meiste an. 

 

Kalthofer Herren gelingt Befreiungsschlag ! 

Nachdem die Saison bislang recht durchwachsen für die Herren des TTC Kalthof 

verlaufen war, gelang jetzt  mit einem, auch in der Höhe verdienten 9:2-Erfolg, 

gegen TSV 1860 Hagen III, bisher Tabellennachbar der Kalthofer, ein 

Befreiungsschlag, der den TTC hoffnungsvoll in die Zukunft blicken lässt.  

Der TTC musste zwar auf Leszek Gardas verzichten, bot dafür aber nach sehr 

langer Pause erstmals wieder Jürgen Hufeisen auf, der seine Klasse auch sofort 

wieder unter Beweis stellte. Rothstein, B. /Hufeisen und Menze/Nyilas siegten im 

Doppel in 3 bzw. 4 Sätzen. Nur Rothstein, N./ Heimann unterlagen, und zwar 

denkbar knapp mit 11:13 im 5.Satz. Björn Rothstein ließ nichts anbrennen; ihm 

gelangen zwei am Ende ungefährdete 3-Satz-Erfolge. Jürgen Hufeisen ließ seinen 

Gegnern in beiden Spielen ebenfalls keine Chance, er gab lediglich im 1.Spiel einen 

Satz ab. Nils Rothstein machte mit seinem Gegner was er wollte, ein 11:0 im 3.Satz 

spricht Bände. Michael Menze fand nicht die richtige Einstellung zu seinem Gegner 

und verlor mit 0:3, was Karsten Heimann mit einem überaus deutlichen 3:0-Erfolg 

postwendend wett machte. Laszlo Nyilas, der Friedrich Rinke vertrat, kämpfte 



vorbildlich und bezwang seinen Gegner in 4 Sätzen, womit die Partie schnell 

beendet war. 

Am nächsten Samstag treten die Kalthofer beim punktlosen Tabellenletzten SV 

Menden an und hoffen, dort ihre kleine Erfolgsserie fortsetzen zu können. 

 

10.10.2010 

TTC Kalthof II gegen Kickenbach chancenlos ! 

Gegen die mit der wohl besten Spielerin der Klasse an Brett 1, Irmgard Hatzfeld, 

antretende Gastmannschaft aus Kickenbach stand die Kalthofer Zweitvertretung 

in der Bezirksliga auf verlorenem Posten. 

Beide Doppel gingen mit 0:3 verloren. Brückner/Bender waren dabei ebenso 

chancenlos wie Schlüter/Simon. Sabine Brückner und Gabi Bender sorgten mit 

jeweils hart umkämpften 5-Satz-Siegen gegen Springob für die 2 Kalthofer Punkte. 

Beide mussten aber gegen Hatzfeld mehr oder weniger deutlich, deren Stärke 

anerkennen. Vanessa Schlüter musste anerkennen, dass die Bäume nicht in den 

Himmel wachsen; zwei 4-Satz-Niederlagen standen für sie zu buche. Nicole Simon 

blieb es, trotz kämpferisch überzeugender Leistung, versagt, einen Satzgewinn für 

sich zu verbuchen; sie unterlag zweimal mit 0:3. 

 

03.10.2010 

TTC-Herren gelingt Überraschungscoup! 

Eine faustdicke Überraschung gelang den Herren des TTC Kalthof gegen  

TuS Neuenrade II, die zugegebenermaßen auf Brett 2 bis 4 verzichten mussten. 

Aber beim TTC fehlte Punktegarant Leszek Gardas, für den Werner Roski in die 

Bresche sprang und vollauf zu überzeugen wusste. 

Nach den Doppeln waren die Neuenrader ihrer Favoritenrolle noch gerecht 

geworden. N.Rothstein/Heimann, B.Rothstein/Roski und Menze/Rinke verloren 

allesamt in 4 Sätzen, so dass alle mit einer klren Niederlage rechneten. Doch dann 

wendete der TTC das Blatt; Björn und Nils Rothstein setzten sich jeweils glatt in 3 

Sätzen durch und als Michael Menze einen 4-Satz-Sieg einfuhr, war der Ausgleich 

perfekt. Karsten Heimann musste eine 2:1-Satzführung zwar noch aus der Hand 

geben, aber postwendend sorgte Friedrich Rinke mit seinem 1. Saisonerfolg für 

den erneuten Ausgleich. Werner Roski rief all seine Routine ab, behielt mit 11:9 im 

5. Satz die Oberhand und sorgte für die erstmalige Führung für den TTC. Björn 

Rothstein zwang auch den in der heimischen Region nicht unbekannten Marzecki 

mit 3:0 in die Knie, während N. Rothstein in 5 Sätzen unterlag.  Menzes 3-Satz-

Niederlage machte Heimann mit einem ganz deutlichen 3:0 wieder wett und 

Rinkes 2:3 glich der bärenstarke Roski umgehend mit einem 3:0 wieder aus, so dass 

das Schlussdoppel über Sieg oder Unentschieden entscheiden musste.  

Hier setzten sich N. Rothstein/Heimann nach großem Kampf mit 11:6 im 5. Satz 



gegen Marzecki/F. Schnabel durch und sorgten damit für den 1. Saisonerfolg des 

TTC. 

Am nächsten Samstag geht es im Lokalderby gegen die Drittvertretung des PSV 

Iserlohn in Iserlohn. 

 

25./26.09.2010 

Erfolgserlebnis für Kalthofer 2. Damen! 

 

Die 2. Damenmannschaft des TTC Kalthof hat sich noch längst nicht aufgegeben; ein 8:3-

Erfolg bei DJK BW Annen III ist ein mehr als deutliches Ausrufezeichen. Erneut ohne 

Fiebach und diesmal auch ohne Koch, dafür mit Brückner und Bender, setzten sich die 

Kalthoferinnen souverän durch.  

Es begann schon stark in den Doppeln. Brückner/ Bender setzten sich knapp mit 11:9 im 

5. Satz durch und überraschend gewannen Schlüter/Simon in 3 Sätzen. 

Sabine Brückner begann ganz stark und siegte 3:0, wobei sie vor Spielfreude nur so 

strotzte. Gegen die routinierte Weustermann stand sie beim 1:3 auf verlorenem Posten. 

Mit einem sicheren 3:0 gegen Annens Nr.3 machte sie den 8:3-Erfolg perfekt. Gabi 

Bender stand ihr in nichts nach und setzte sich sogar mit 3:0 gegen Weustermann durch. 

Ihr 2.Spiel gewann sie, wenn auch umkämpft mit 3:1. Vanessa Schlüter zeigte erneut ihr 

großes Potential und setzte sich zu Beginn mit 3:1 durch. Mit viel Pech musste sie ihr 

2.Spiel mit 9:11 im 5.Satz abgeben. Nicole Simon holte sich ihr  

1. Erfolgserlebnis; sie startete mit einem, wenn auch in den Sätzen knappen, 3:0-Sieg. Ihr 

2. Spiel verlor sie unglücklich im 5.Satz, was der Freude über den Gesamterfolg aber 

nichts anhaben konnte. 

Am 09.10.2010 müssen die Kalthoferinnen in eigener Halle gegen den Tabellennachbarn 

TTV Kickenbach antreten. 

 

Ganz bittere Niederlage für TTC Herren gegen Schwerte! 

 

Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt!  

Dieses Sprichwort traf am Sonntag auf die Herren des TTC Kalthof gegen den 

Lokalrivalen TTVg Schwerte zu. Der ehemalige Oberligist, der erst in diesem Jahr von der 

Kreisliga wieder in die Bezirksklasse aufgestiegen ist, entführte beim 9:7 beide Punkte.   

Nach den Doppeln sah es für Kalthof noch gut aus, denn man ging mit 2:1 in Führung. 

Gardas/Rothstein,B. gewannen 3:0 und Menze/Rinke setzten sich hauchdünn mit 11:9 im 

5. Satz durch. Rothstein, N./Heimann mussten sich mit 0:3 geschlagen geben. Leszek 

Gardas gewann beide Einzel souverän mit 3:0 und Björn Rothstein machte es ähnlich, 

wobei er nur im 1.Spiel einen Satz abgab. Nils Rothstein hatte im 1.Einzel den Sieg vor 



Augen, als er mit 2:1 nach Sätzen führte, den Satzausgleich zuließ und im 5.Satz mit 12:14 

denkbar knapp verlor. Michael Menze agierte unglücklich. Nach gewonnenem 1. Satz 

brach er ein und verlor mit 1:3. Gegen Streck musste er in den Entscheidungssatz, lag 

dort schnell deutlich zurück und verlor mit 5:11. Karsten Heimann konnte ebenfalls nicht 

seine gewohnte Form abrufen, unterlag nach hartem Kampf mit 2:3, verlor anschließend 

sein 2.Spiel in 3 Sätzen. Friedrich-Wilhelm Rinke konnte im 1.Spiel nichts ausrichten und 

verlor 0:3, musste auch im 2.Spiel nach zwischenzeitlichem 1:1 mit 1:3 seinem Gegner 

gratulieren. So musste beim Stand von 7:8 das Schlussdoppel über Gästesieg oder 

Unentschieden entscheiden. Und hier glänzten Prause/Prause aus Schwerte mit 

unbändigem Siegeswillen gegen Gardas/ Rothstein,B. Nach 11:13, 11:9, 11:13 und 11:8 

musste der 5.Satz die Entscheidung bringen. Beim Spielstand von 9:7 für Kalthof nahmen 

die beiden Schwerter eine Auszeit, hatten danach auch das Glück des Tüchtigen, und das 

Kalthofer Spitzendoppel machte keinen Punkt mehr, sodass beim 9:11 der 9:7-Erfolg der 

Gäste feststand. 

Damit bleibt der TTC im Tabellenkeller und muss sehen, wo er die nötigen Punkte zum 

Klassenerhalt holt. Zum nächsten Spiel erwartet der TTC die starke Zweitvertretung des 

TuS Neuenrade in Kalthof.  

 

18./19.09.2010 

TTC-Damen nach Zittersieg weiter Tabellenführer! 

 

Nach einem hart umkämpften 8:6-Erfolg bei SC BW Ottmarsbocholt sind die Damen des 

TTC Kalthof weiterhin ohne Punktverlust Tabellenführer der Damen-Oberliga Gruppe 1. 

Dass die Doppel vorentscheidend sein sollten glaubte zu Beginn der Partie niemand, 

aber so stellte es sich am Ende dar. Sonnenberg/Graw gewannen deutlich gegen 

Brune/Willenberg und Hufeisen/Rothstein mühten sich mit einem 13:11 im 5.Satz zu 

einem 3:2-Erfolg gegen  Klaus/ Cornelissen, Larissa. Nadine Sonnenberg startete mit 

einem äußerst schwer erkämpften 13:11 im 5. Satz gegen Larissa Cornelissen, gewann 

anschließend gegen die Spitzenspielerin der Gastgeberinnen Klaus glatt mit 3:0 und bot 

dabei eine überragende Leistung. Mit Brune kam sie nicht zurecht und verlor in 3 Sätzen. 

Ute Hufeisen tat sich mit der aggressiven Spielweise von Klaus und Cornelissen schwer 

und verlor überraschend beide Spiele in 4 Sätzen. Beim Stand von 7:6 für Kalthof bewies 

sie aber ihre mentale Stärke als sie im letzten Einzel des Spiels Willenberg beim 3:0 keine 

Chance ließ und den 8:6-Erfolg perfekt machte. Katrin Rothstein zeigte enormen 

Kampfgeist und Spielwitz als sie gegen Willenberg bereits 0:2 zurück lag und das Spiel 

noch drehte und mit 3:2 siegte. Brune fertigte sie in 3 Sätzen ab und musste sich nur 

Klaus mit 1:3 beugen. Josefine Graw kam gegen Brune nicht zurecht und verlor in 4 

Sätzen, ließ dafür Willenberg beim 3:1-Sieg nicht zur Entfaltung kommen. Gegen 

Corenlissen hatte sie beim 1:3 keine Chance. 

Das nächste Spiel bestreiten die Kalthoferinnen erst am 30.10.10 zu Hause gegen den 

Mitfavoriten TuS Hiltrup. 



 

Kalthofer Herren beziehen derbe Prügel! 

 

Das es schwer werden würde in Altena beim dortigen TV StR wussten die Herren des TTC 

Kalthof, aber mit einer 2:9-Niederlage hatten sie nicht gerechnet. Lediglich Leszek 

Gardas wusste vollauf zu überzeugen. 

Bereits nach den Doppeln gab es lange Gesichter beim TTC, denn obwohl alle Sätze 

knapp waren, gingen alle drei Doppel an die Gastgeber. Leszek Gardas stellte seine 

Ausnahmestellung erneut unter Beweis und gewann beide Einzel in 3 bzw. 4 Sätzen. 

Björn Rothstein konnte seine tolle Form vom 1.Spieltag nicht bestätigen und musste sich 

in 4 bzw. 5 Sätzen geschlagen geben. Nils Rothstein führte in seinem Spiel bereits mit 2:0 

Sätzen, ehe sein Gegner aufdrehte und das Spiel wendete. Michael Menze lag hingegen 

bereits mit 0:2 zurück, kämpfte und spielte sich zum Satzausgleich, ehe er den 5.Satz 

knapp mit 8:11 verlor. Karsten Heimann hatte bei seiner 0:3-Niederlage wenig 

Möglichkeiten, sein Spiel zur Entfaltung zu bringen. Firdrich-Wilhelm Rinke wird immer 

besser, aber zu einem Satzgewinn reichte es noch nicht; die ersten beiden Sätze gingen 

unglücklich verloren. 

 

TTC II bleibt weiter sieglos am Tabellenende! 

 

Ohne Fiebach und Bender, sowie die in Amerika weilende Westermann, hatte die 

Zweitvertretung der Damen des TTC Kalthof auch im  

3. Spiel der laufenden Saison keine Chance und unterlag DJK BW Annen II mit 3:8. 

In den Doppeln wurden die Punkte noch geteilt. Schlüter/ Simon waren beim 0:3 

chancenlos aber Brückner/ Koch glichen postwendend mit 3:0 aus. Sabine Brückner 

vermochte eine 2:0-Satzführung nicht zum Sieg zu nutzen; sie verlor im 5.Satz mit viel 

Pech mit 11:13. Ihr 2. Einzel brachte sie mit 3:1 nach Hause. Monika Koch fand zu Beginn 

keine Ruhe und verlor mit 1:3, ihr 2.Einzel konnte sie aber mit 3:1 für sich entscheiden. 

Vanessa Schlüter führte bereits mit 2:1- Sätzen, ehe ihre Gegnerin noch zum 5-Satz-

Erfolg kam. Das 2.Einzel verlor sie glatt in 4 Sätzen und im 3.Spiel des Abends erging es 

ihr wie im 1. Einzel; sie führte mit 2:1 nach Sätzen und verlor denkbar knapp mit 11:13 im 

5.Satz. Nicole Simon fehlt noch ein klein wenig, um der Mannschaft auch mit Punkten zu 

helfen. Nach klar verlorenem 1.Spiel wurde sie zwar stärker verlor aber auch dieses 

Match mit 0:3. 

 

11./12.09.2010 

TTC-Oberliga-Damen legen furiosen Start hin! 



 

Nach dem erfolgreichen Saisonstart gegen Spexard legten die Kalthofer-Oberliga-

Damen gleich kräftig nach. Am Samstag schlugen die Kalthoferinnen im kurzfristig 

vorgezogenen Spiel die  DJK BW Annen mit 8:1 und am Sonntag die stark eingeschätzte 

TuS Viktoria Dehme mit 8:5. 

Gegen Annen unterlagen Sonnenberg/ Fabrizius mit 10:12 im 5. Satz gegen 

Sauerbier/Flachmann, während Hufeisen/ Rothstein glatt mit 3:0 gegen 

Schmalstieg/Schmidt siegreich blieben. Danach ging alles rasend schnell. Nadine 

Sonnenberg ließ Schmalstieg nicht den Hauch einer Chance und hatte auch gegen 

Sauerbier mit 3:0 das bessere Ende für sich. Ute Hufeisen musste gegen Sauerbier 

lediglich einen Satz abgeben und hielt Schmalstieg mit 3:0 in Schach. Katrin Rothstein 

entzauberte Flachmann deutlich, musste sich dafür gegen Schmidt mächtig strecken, um 

in 5 Sätzen erfolgreich zu bleiben. Jaqueline Fabrizius begann stark gegen Schmidt und 

gewann gegen die immer stärker werdende Annenerin in 3 Sätzen. Somit war die Partie 

nach weniger als 2 Stunden beendet. 

Am Sonntag ging es wesentlich knapper zu. Dehme war vor der Saison bereits als 

Geheimfavorit gehandelt worden, und so präsentierten sich die Gäste auch. Gut, dass sich 

die TTC-Damen auf ihre Doppelstärke verlassen konnten. Hufeisen/ Rothstein und 

Sonnenberg/ Graw siegten gegen Renner/Vostarek bzw. Frank/ Niemann jeweils in 4 

Sätzen. Nadine Sonnenberg ließ Frank beim 3:0 keine Chance, musste sich aber im Duell 

der Spitzenspielerinnen  Renner mit 1:3 beugen. Als es darauf an kam, war auf 

Sonnenberg Verlass. Gegen Vostarek lag sie mit 1:2 hinten, kämpfte sich zurück und glich 

mit 11:2 aus. Im Entscheidungssatz führte die Kalthoferin bereits mit 10:4, ehe Vostarek 

mit einem unglaublichen Ball zum 10:10 ausgleichen konnte. In der Verlängerung bewies 

Sonnenberg Nervenstärke und gewann mit 12:10. Ute Hufeisen bezwang Renner nach 

sehr starker Leistung mit 3:0 und ließ auch der unorthodox spielenden Frank beim 3:1 

das Nachsehen. Kurzen Prozess machte sie mit Niemann, die sie mit 3:0 bezwang. Katrin 

Rothstein kam mit Niemann nicht zurecht und verlor mit 0:3. Danach kämpfte sie wie 

besessen gegen Vostarek und blieb beim 14:12, 11:9, 9:11, 9:11 und 11:0 am Ende die 

verdiente, wenn auch glückliche Siegerin. Gegen Renner musste sie sich mit 0:3 

geschlagen geben. Josefine Graw, die kurzfristig einsprang und quasi ohne Training in 

den Wettkampf einstieg spielte eigentlich ganz gut mit, musste aber Vostarek und 

Niemann jeweils mit 0:3 das Feld überlassen. 

 

05./06.09.2010 
2. Damen unterliegen SSV Hagen 2 in der Bezirksliga mit 5 : 8. 

 
Leider mußten die TTC Damen im ersten Meisterschaftsspiel in Hagen krankheitsbedingt 
auf die Spitzenspielerin Katrin Fiebach und auf das Brett 3, Monika Koch verzichten. 

Mit den beiden wäre sicherlich ein Sieg herausgesprungen. 



Aber auch mit der erfahrenen Sabine Brückner der 19-jährigen Jasmin Westermann und 
den beiden Neuzugängen Vanessa Schlüter (17) und Nicole Simon (18) hätte man fast ein 
Unentschieden, wenn nicht sogar einen Sieg erreicht. 

Neben der stark aufspielenden Sabine Brückner, die alle drei Spiele gwann, holten jeweils 
Jasmin Westermann und Vanessa Schlüter noch einen Punkt. 

Wobei Schlüter ihre beiden restlichen Spiele mit viel Pech jeweils im 5. Satz mit 10:12 und 
9:11 verlor und auch Nicole Simon nur sehr knapp unterlag. 

Wäre nur ein Spiel mehr gewonnen worden, hätte sicherlich Jasmin Westermann in 
ihrem letzten Spiel gegen die Nr. 4 der Hagener für den TTC gepunktet. 

Aber was bringt hätte, wenn und aber, leider ging das Spiel für den TTC mit 5 : 8 verloren. 

 

1. Herren spielen 8:8 gegen PSV Iserlohn 2. 

 
Im ersten Meisterschaftsspiel in der Bezirksklasse erreichten die TTC-Herren gegen den 
Ortsrivalen PSV Iserlohn 2 ein 8:8 Unentschieden. 

Dieses Spiel verlief vom ersten bis zum letzten Punkt äußerst spannend. 

Im Anfangsdoppel setzten sich die Kalthofer Spitzenspieler Gardas und B. Rothstein 
sicher mit 3:0 gegen M. Metz und Kemper durch, aber genau so deutlich unterlagen 
Rothstein, N. und Heimann gegen das Iserlohner Spitzendoppel Fiebach und Rudolphi 
und M. Menze und Rinke gegen Apostel und A. Metz. 

Die Kalthofer Brett 1 und 2, Gardas u. B. Rothstein holten gegen die Iserlohner 
Spitzenspieler Fiebach und M. Metz alle 4 Punkte, wobei Rothstein sehr stark spielte und 
beide Gegner mit 3:0 bezwang, Gardas gegen Fiebach in einem sehenswerten Spiel im  
5. Satz mit 13:11 gewann. 

N. Rothstein erwischte einen schlechten Tag und verlor gegen Kemper und Rudolphi. M. 
Menze hatte gegen Rudolphi keine Chance gewann aber gegen Kemper. 

An den Brettern 5 u. 6 gewann Heimann überraschend klar mit 3:0 gegen A. Metz, verlor 
aber ebenso deutlich gegen Apostel. Die neue Nr. 6 des TTC Rinke verlor nach guten 
Spielen gegen Apostel mit 1:3 und hatte im letzten Einzel des Tages erst im 5. Satz mit 
8:11 gegen A. Metz das Nachsehen. 

Das Schlußdoppel entschieden dann Gardas u. B. Rothstein mit 3:0 gegen 
Fiebach/Rudolphi und holten somit den 8. Punkt für den TTC. 

 

 

 


